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Beginn der Übersetzung:

Verehrte Bürger Russlands! Liebe Freunde!

Das Thema meiner Rede sind die Ereignisse in der Ukraine und warum das so wichtig für uns, 
für Russland ist. Meine Rede richtet sich natürlich auch an unsere Mitbürger in der Ukraine.

Ich werde mich ausführlich und detailliert äußern müssen. Das Problem ist sehr ernst.

Die Lage im Donbass ist erneut kritisch und akut geworden. Und heute wende ich mich direkt 
an Sie, nicht nur um zu bewerten, was geschieht, sondern auch um Sie über die Entscheidun-
JHQ��GLH�JHWURσHQ�ZHUGHQ��XQG�PŌJOLFKH�ZHLWHUH�6FKULWWH�LQ�GLHVHU�5LFKWXQJ�]X�LQIRUPLHUHQ�

,FK�PŌFKWH�QRFK�HLQPDO�EHWRQHQ��GDVV�GLH�8NUDLQH�IşU�XQV�QLFKW�QXU�HLQ�1DFKEDUODQG�LVW��
Sie ist ein integraler Bestandteil unserer eigenen Geschichte, Kultur und unseres spirituellen 
Raums. Das sind unsere Freunde, unsere Verwandten, nicht nur Kollegen, Freunde und ehe-
malige Arbeitskollegen, sondern auch unsere Verwandten und engen Familienmitglieder.

Seit ältesten Zeiten nennen sich die Bewohner der südwestlichen historischen Gebiete des 
alten Russlands Russen und orthodoxe Christen. So war es auch im 17. Jahrhundert, als ein 
Teil dieser Gebiete mit dem russischen Staat wiedervereinigt wurde, und auch danach war 
das so.

Es scheint uns, dass wir das im Prinzip alle wissen, dass wir über bekannte Tatsachen spre-
chen. Um jedoch zu verstehen, was heute geschieht, um die Motive des russischen Handelns 
und die Ziele, die wir uns gesetzt haben, zu erklären, ist es notwendig, zumindest ein paar 
Worte über die Geschichte des Themas zu verlieren.

Lassen Sie mich also mit der Tatsache beginnen, dass die moderne Ukraine vollständig von 
5XVVODQG�JHVFKDσHQ�ZXUGH��JHQDXHU�JHVDJW��YRP�EROVFKHZLVWLVFKHQ��NRPPXQLVWLVFKHQ�
Russland. Dieser Prozess begann fast unmittelbar nach der Revolution von 1917, und Lenin 
und seine Mitstreiter taten das auf sehr grobe Weise mit Russland selbst – durch Sezession, 
LQGHP�VLH�7HLOH�VHLQHU�HLJHQHQ�KLVWRULVFKHQ�7HUULWRULHQ�DEWUHQQWHQ��1DWşUOLFK�KDW�QLHPDQG�GLH�
Millionen von Menschen, die dort lebten, nach irgendetwas gefragt.

Dann, vor und nach dem Großen Vaterländischen Krieg, annektierte bereits Stalin einige Ge-
ELHWH��GLH�]XYRU�]X�3ROHQ��5XPÃQLHQ�XQG�8QJDUQ�JHKŌUWHQ��DQ�GLH�8G665�XQG�şEHUWUXJ�VLH�
der Ukraine. Als eine Art Entschädigung gab Stalin Polen einige der angestammten deut-
schen Gebiete, und 1954 nahm Chruschtschow Russland aus irgendeinem Grund die Krim 
weg und gab sie der Ukraine. Auf diese Weise entstand das Gebiet der sowjetischen Ukraine.

$EHU�MHW]W�PŌFKWH�LFK�EHVRQGHUV�DXI�GLH�$QIDQJV]HLW�GHU�*UşQGXQJ�GHU�8G665�HLQJHKHQ��,FK�
GHQNH��GDV�LVW�IşU�XQV�VHKU�ZLFKWLJ��:LU�ZHUGHQ��ZLH�PDQ�VR�VFKŌQ�VDJW��DXV�GHU�)HUQH�EHJLQ-
nen müssen.

,FK�PŌFKWH�GDUDQ�HULQQHUQ��GDVV�GLH�%ROVFKHZLNL�QDFK�GHP�2NWREHUSXWVFK�YRQ������XQG�
dem anschließenden Bürgerkrieg mit dem Aufbau eines neuen Staatswesens begannen, 
und dass es zwischen ihnen recht heftige Meinungsverschiedenheiten gab. Stalin, der 1922 
die Ämter des Generalsekretärs des Zentralkomitees der RKP und des Volkskommissars für 



1DWLRQDOLWÃWHQ�LQ�3HUVRQDOXQLRQ�EHNOHLGHWH��VFKOXJ�YRU��GDV�/DQG�QDFK�GHQ�*UXQGVÃW]HQ�GHU�
Autonomisierung aufzubauen, also den Republiken – den künftigen administrativ-territorialen 
Einheiten – bei ihrem Beitritt zum Einheitsstaat weitreichende Befugnisse zu übertragen.

/HQLQ�NULWLVLHUWH�GLHVHQ�3ODQ�XQG�VFKOXJ�YRU��GHQ�1DWLRQDOLVWHQ��ZLH�HU�VLH�GDPDOV�QDQQWH��=X-
geständnisse zu machen – den „Unabhängigen“. Genau das waren Lenins Vorstellungen von 
HLQHU�LP�:HVHQWOLFKHQ�NRQIŌGHUDWLYHQ�6WDDWVVWUXNWXU�XQG�GHP�5HFKW�GHU�9ŌONHU�DXI�6HOEVW-
bestimmung bis hin zur Sezession, die die Grundlage der sowjetischen Staatlichkeit bilde-
ten: zunächst 1922 in der Erklärung über die Union der Sozialistischen Sowjetrepubliken und 
dann, nach Lenins Tod, in der Verfassung der UdSSR von 1924.

Hier stellen sich sofort viele Fragen. Und die erste von ihnen ist eigentlich die wichtigste: Wa-
rum war es notwendig, irgendwelche grenzenlos wachsenden nationalistischen Ambitionen 
an den Rändern des ehemaligen Reiches zu befriedigen? Die Übertragung riesiger, oft will-
kürlich gebildeter Verwaltungseinheiten, die Unionsrepubliken, die oft keinen Bezug zu dem 
*HELHW�KDWWHQ��,FK�ZLHGHUKROH��6LH�ZXUGHQ�]XVDPPHQ�PLW�GHU�%HYŌONHUXQJ�GHV�KLVWRULVFKHQ�
Russlands übertragen.

Darüber hinaus erhielten diese Verwaltungseinheiten faktisch den Status und die Form natio-
naler staatlicher Einheiten. Wieder einmal frage ich mich: Warum war es notwendig, so groß-
]şJLJH�*HVFKHQNH�]X�PDFKHQ��YRQ�GHQHQ�GLH�JOşKHQGVWHQ�1DWLRQDOLVWHQ�YRUKHU�QLFKW�HLQPDO�
zu träumen wagten, und darüber hinaus den Republiken das Recht einzuräumen, sich ohne 
jegliche Bedingungen vom Einheitsstaat abzuspalten?

$XI�GHQ�HUVWHQ�%OLFN�LVW�GDV�YŌOOLJ�XQYHUVWÃQGOLFK��GDV�LVW�:DKQVLQQ��$EHU�GDV�LVW�QXU�DXI�GHQ�
HUVWHQ�%OLFN�VR��'DIşU�JLEW�HV�HLQH�(UNOÃUXQJ��1DFK�GHU�5HYROXWLRQ�EHVWDQG�GLH�+DXSWDXIJD-
be der Bolschewiki darin, die Macht zu erhalten, und zwar um jeden Preis. Dafür haben sie 
alles getan: sie haben die erniedrigenden Bedingungen des Brester Vertrages zu einer Zeit 
akzeptiert, als sich das kaiserliche Deutschland und seine Verbündeten in der schwierigsten 
militärischen und wirtschaftlichen Lage befanden und der Ausgang des Ersten Weltkrieges 
eigentlich schon vorherbestimmt war, und sie sind allen Forderungen, allen Wünschen der 
1DWLRQDOLVWHQ�LP�,QQHUHQ�GHV�/DQGHV�QDFKJHNRPPHQ�

,P�+LQEOLFN�DXI�GDV�KLVWRULVFKH�6FKLFNVDO�5XVVODQGV�XQG�VHLQHU�9ŌONHU�ZDUHQ�GLH�OHQLQLVWL-
schen Prinzipien des Staatsaufbaus nicht nur ein Fehler, sondern weitaus schlimmer als ein 
)HKOHU��1DFK�GHP�=XVDPPHQEUXFK�GHU�8G665�LP�-DKU������ZXUGH�GDV�DEVROXW�RσHQVLFKW-
lich.

1DWşUOLFK�NŌQQHQ�GLH�(UHLJQLVVH�GHU�9HUJDQJHQKHLW�QLFKW�JHÃQGHUW�ZHUGHQ��DEHU�ZLU�PşVVHQ�
zumindest direkt und ehrlich, ohne Vorbehalte und ohne politische Färbung über sie spre-
chen. Ich kann nur hinzufügen, dass die Erwägungen der aktuellen politischen Konjunktur, so 
VSHNWDNXOÃU�XQG�YRUWHLOKDIW�VLH�]X�HLQHP�EHVWLPPWHQ�=HLWSXQNW�DXFK�HUVFKHLQHQ�PŌJHQ��XQWHU�
keinen Umständen die Grundlage für die Grundprinzipien der Staatlichkeit bilden sollten oder 
NŌQQHQ�

Ich will jetzt niemanden beschuldigen, die Situation im Land zu dieser Zeit und nach dem 
%şUJHUNULHJ��YRU�GHP�%şUJHUNULHJ��ZDU�XQJODXEOLFK�VFKZLHULJ�XQG�NULWLVFK��,FK�PŌFKWH�KHXWH�
nur sagen, dass es genau so war. Das ist eine historische Tatsache. Wie ich bereits gesagt 
habe, führte die bolschewistische Politik zur Entstehung der Sowjetukraine, die auch heute 
noch zu Recht als „Wladimir-Lenin-Ukraine“ bezeichnet werden kann. Er war ihr Autor und 
Architekt. Das wird durch Dokumente in den Archiven vollständig bestätigt, einschließlich 
Lenins strenger Direktiven für den Donbass, der buchstäblich in die Ukraine hineingepresst 
ZXUGH��8QG�QXQ�KDEHQ�GLH�ùGDQNEDUHQ�1DFKNRPPHQì�/HQLQ�'HQNPÃOHU�LQ�GHU�8NUDLQH�DE-



gerissen. Sie nennen das Entkommunisierung. (Anm. d. Übers.: „Entkommunisierung“ meint 
GLH�7LOJXQJ�YRQ�DOOHP��ZDV�DQ�GHQ�.RPPXQLVPXV�HULQQHUW��ÃKQOLFK�ZLH�GLH�(QWQD]Lð]LHUXQJ�LQ�
Deutschland nach dem Zweiten Weltkrieg)

6LH�ZROOHQ�HQWNRPPXQLVLHUHQ"�1XQ��IşU�XQV�LVW�GDV�YROONRPPHQ�LQ�2UGQXQJ��$EHU�6LH�VROOWHQ�
QLFKW��ZLH�PDQ�VR�VFKŌQ�VDJW��DXI�KDOEHP�:HJ�VWHKHQ�EOHLEHQ��:LU�VLQG�EHUHLW��,KQHQ�]X�]HL-
gen, was eine echte Entkommunisierung für die Ukraine bedeutet.

Um auf die Geschichte zurückzukommen, wiederhole ich, dass die UdSSR 1922 auf dem Ge-
biet des ehemaligen Russischen Reiches gegründet wurde. Das Leben selbst jedoch zeigte 
VRIRUW��GDVV�HV�XQPŌJOLFK�ZDU��HLQ�VR�JURđHV�XQG�NRPSOH[HV�*HELHW�]X�HUKDOWHQ�RGHU�HV�QDFK�
GHQ�YRUJHVFKODJHQHQ�DPRUSKHQ��TXDVL�NRQIŌGHUDWLYHQ�3ULQ]LSLHQ�]X�UHJLHUHQ��6LH�ZDUHQ�YŌOOLJ�
ORVJHOŌVW�YRQ�GHU�5HDOLWÃW�XQG�GHU�KLVWRULVFKHQ�7UDGLWLRQ�

Es ist nur logisch, dass der Rote Terror und der rasche Übergang zur stalinistischen Diktatur, 
die Vorherrschaft der kommunistischen Ideologie und das Machtmonopol der Kommunisti-
schen Partei, die Verstaatlichung und das Planwirtschaftssystem in der Praxis die erklärten, 
aber nicht umsetzbaren Prinzipien der Staatlichkeit zu einer bloßen Erklärung, einer Formali-
tät gemacht haben. In Wirklichkeit hatten die Unionsrepubliken keinerlei Souveränitätsrechte, 
GLHVH�5HFKWH�H[LVWLHUWHQ�HLQIDFK�QLFKW��,Q�GHU�3UD[LV�ZXUGH�HLQ�VWUHQJ�]HQWUDOLVLHUWHU��YŌOOLJ�
HLQKHLWOLFKHU�6WDDW�JHVFKDσHQ�

Stalin hat in der Tat nicht Lenins, sondern seine ganz eigenen Vorstellungen von Staatlichkeit 
in die Praxis umgesetzt. Aber er hat keine entsprechenden Änderungen in den systemischen 
Dokumenten, in der Verfassung des Landes vorgenommen, hat die verkündeten leninisti-
VFKHQ�3ULQ]LSLHQ�GHV�$XIEDXV�GHU�8G665�QLFKW�IRUPHOO�şEHUGDFKW��2σHQVLFKWOLFK�JDE�HV�GDIşU�
NHLQHQ�*UXQG�ò�DOOHV�IXQNWLRQLHUWH�XQWHU�GHP�WRWDOLWÃUHQ�5HJLPH�XQG�HV�VDK�DQ�GHU�2EHUñÃFKH�
VHKU�VFKŌQ��DWWUDNWLY�XQG�VRJDU�VXSHUGHPRNUDWLVFK�DXV�

Dennoch ist es sehr schade, dass die abscheulichen, utopischen, von der Revolution inspi-
ULHUWHQ��DEHU�IşU�HLQ�QRUPDOHV�/DQG�DEVROXW�]HUVWŌUHULVFKHQ�)DQWDVLHQ�QLFKW�XPJHKHQG�YRQ�
den grundlegenden, formell legalen Fundamenten, auf denen unsere gesamte Staatlichkeit 
DXIJHEDXW�ZXUGH��HQWIHUQW�ZXUGHQ��1LHPDQG�KDW��ZLH�HV�EHL�XQV�IUşKHU�VR�RIW�GHU�)DOO�ZDU��DQ�
die Zukunft gedacht.

Die Führer der Kommunistischen Partei schienen davon überzeugt zu sein, dass es ihnen ge-
lungen war, ein solides Regierungssystem zu bilden und dass sie die nationale Frage durch 
LKUH�3ROLWLN�HQGJşOWLJ�JHOŌVW�KDWWHQ��$EHU�GLH�9HUIÃOVFKXQJHQ��9HUÃQGHUXQJHQ�YRQ�%HJULσHQ��
0DQLSXODWLRQ�GHV�ŌσHQWOLFKHQ�%HZXVVWVHLQV�XQG�7ÃXVFKXQJ�ZDUHQ�NDPHQ�WHXHU�]X�VWHKHQ��
Der Bazillus des nationalistischen Ehrgeizes war nicht verschwunden, und die ursprüngliche 
Mine, die gelegt worden war, um die Immunität des Staates gegen die Ansteckung durch den 
1DWLRQDOLVPXV�]X�XQWHUJUDEHQ��ZDUWHWH�QXU�GDUDXI��]X�H[SORGLHUHQ��'LHVH�/DQGPLQH��LFK�ZLH-
derhole das, war das Recht, sich von der UdSSR abzuspalten.

0LWWH�GHU���HU�-DKUH�YHUVFKÃUIWH�VLFK�YRU�GHP�+LQWHUJUXQG�ZDFKVHQGHU�VR]LRŌNRQRPLVFKHU�
3UREOHPH�XQG�HLQHU�RσHQVLFKWOLFKHQ�.ULVH�GHU�3ODQZLUWVFKDIW�GLH�QDWLRQDOH�)UDJH��GHUHQ�.HUQ��
ZLH�LPPHU��QLFKW�GLH�(UZDUWXQJHQ�XQG�XQHUIşOOWHQ�6HKQVşFKWH�GHU�9ŌONHU�GHU�8QLRQ�ZDUHQ��
sondern in erster Linie der wachsende Appetit der lokalen Eliten.

Doch anstatt die Situation gründlich zu analysieren und angemessene Maßnahmen zu er-
greifen, vor allem in der Wirtschaft, sowie eine allmähliche, durchdachte und bewusste Um-
gestaltung des politischen Systems und der staatlichen Struktur vorzunehmen, beschränkte 
sich die KPdSU-Führung darauf, das leninistische Prinzip der nationalen Selbstbestimmung 



in Worte zu fassen.

Als sich der Machtkampf in der Kommunistischen Partei selbst entfaltete, begann jede der 
gegnerischen Seiten, um ihre Unterstützungsbasis zu verbreitern, rücksichtslos nationalis-
WLVFKH�*HIşKOH�DQ]XUHJHQ��]X�IŌUGHUQ�XQG�PLW�LKQHQ�]X�VSLHOHQ��LQGHP�VLH�LKUHQ�SRWHQ]LHOOHQ�
$QKÃQJHUQ�YHUVSUDFK��ZDV�LPPHU�VLH�ZşQVFKWHQ��,QPLWWHQ�HLQHU�REHUñÃFKOLFKHQ�XQG�SRSXOLV-
tischen Rhetorik über Demokratie und eine strahlende Zukunft, die auf der Grundlage einer 
Markt- oder Planwirtschaft aufgebaut wurde, aber unter den realen Bedingungen der Verar-
PXQJ�XQG�GHV�WRWDOHQ�'Hð]LWV��GDFKWH�QLHPDQG�DQ�GHU�0DFKW�DQ�GLH�XQYHUPHLGOLFKHQ�WUDJL-
schen Folgen für das Land.

Und dann folgten sie dem ausgetretenen Pfad der Befriedigung der Ambitionen nationalisti-
scher Eliten, die in ihren eigenen Parteireihen genährt wurden, und vergaßen dabei, dass die 
KPdSU – Gott sei Dank – nicht mehr über solche Instrumente wie Staatsterror und eine Dik-
tatur nach Art Stalins verfügte, um die Macht und das Land selbst zu erhalten. Und so ver-
schwand selbst die berüchtigte Führungsrolle der Partei selbst wie ein Morgennebel spurlos 
vor ihren Augen.

Im September 1989 verabschiedete das Plenum des Zentralkomitees der KPdSU ein im 
Grunde verhängnisvolles Dokument – die so genannte nationale Politik der Partei unter mo-
dernen Bedingungen, die KPdSU-Plattform. Sie enthielt folgende Bestimmungen, ich zitiere: 
„Die Unionsrepubliken haben alle Rechte, die ihrem Status als souveräne sozialistische Staa-
ten entsprechen.“

Eine weitere Klausel lautete: „Die obersten repräsentativen Machtorgane der Unionsrepub-
OLNHQ�NŌQQHQ�GLH�(UODVVH�XQG�$QRUGQXQJHQ�GHU�8QLRQVUHJLHUXQJ�LQ�LKUHP�+RKHLWVJHELHW�DQ-
fechten und aussetzen.“

Und schließlich: „Jede Unionsrepublik hat ihre eigene Staatsbürgerschaft, die für alle ihre 
Einwohner gilt.“

:DU�HV�GHQQ�QLFKW�RσHQVLFKWOLFK��ZR]X�VROFKH�)RUPXOLHUXQJHQ�XQG�(QWVFKHLGXQJHQ�IşKUHQ�
würden?

'LHV�LVW�ZHGHU�GHU�ULFKWLJH�=HLWSXQNW�QRFK�GHU�ULFKWLJH�2UW��XP�)UDJHQ�GHV�6WDDWV��RGHU�9HU-
IDVVXQJVUHFKWV�]X�HUŌUWHUQ�XQG�GHQ�%HJULσ�GHU�6WDDWVEşUJHUVFKDIW�]X�GHðQLHUHQ��'HQQRFK�
stellt sich die Frage: Warum musste das Land unter diesen ohnehin schon schwierigen Um-
ständen noch weiter erschüttert werden?

Schon zwei Jahre vor dem Zusammenbruch der UdSSR war ihr Schicksal praktisch besiegelt. 
-HW]W�UHNODPLHUHQ�GLH�5DGLNDOHQ�XQG�1DWLRQDOLVWHQ��DXFK�XQG�YRU�DOOHP�LQ�GHU�8NUDLQH��GLH�(U-
reichung der Unabhängigkeit für sich. Wie wir sehen, ist das ganz und gar nicht der Fall. Der 
Zusammenbruch unseres einigen Landes wurde durch historische, strategische Fehler der 
bolschewistischen Führer, der Führung der KPdSU, verursacht, die zu verschiedenen Zeiten 
EHLP�6WDDWVDXIEDX��LQ�GHU�:LUWVFKDIWV��XQG�1DWLRQDOSROLWLN�JHPDFKW�ZXUGHQ��6LH�KDEHQ�GHQ�
=XVDPPHQEUXFK�GHV�KLVWRULVFKHQ�5XVVODQGV��GDV�GHQ�GHQ�1DPHQ�8G665�WUXJ��DXI�GHP�*H-
wissen.

7URW]�DOO�GLHVHU�8QJHUHFKWLJNHLWHQ��GHV�%HWUXJV�XQG�GHV�RσHQHQ�$XVUDXEHQV�5XVVODQGV�KDW�
unser Volk die neuen geopolitischen Realitäten anerkannt, die nach dem Zusammenbruch 
der UdSSR entstanden sind, hat die neuen unabhängigen Staaten anerkannt. Und nicht nur 
das – Russland selbst, das sich zu dieser Zeit in einer sehr schwierigen Situation befand, half 
seinen GUS-Partnern, einschließlich seiner ukrainischen Kollegen, von denen bereits zum 



Zeitpunkt der Unabhängigkeitserklärung zahlreiche Ersuchen um materielle Unterstützung 
eingingen. Und unser Land hat diese Unterstützung unter Wahrung der Würde und Souverä-
nität der Ukraine geleistet.

1DFK�([SHUWHQVFKÃW]XQJHQ��GLH�GXUFK�HLQH�HLQIDFKH�%HUHFKQXQJ�GHU�3UHLVH�IşU�(QHUJLHWUÃJHU�
bestätigt werden, betrug das Volumen der Vorzugskredite und der Wirtschafts- und Handels-
präferenzen, die Russland der Ukraine gewährt hat, sich für den ukrainischen Haushalt von 
1991 bis 2013 auf etwa 250 Milliarden Dollar.

$EHU�GDV�LVW�QRFK�ODQJH�QLFKW�DOOHV��(QGH������EHOLHIHQ�VLFK�GLH�6FKXOGYHUSñLFKWXQJHQ�GHU�
UdSSR gegenüber dem Ausland und internationalen Fonds auf rund 100 Milliarden Dollar. 
Ursprünglich war man davon ausgegangen, dass diese Kredite von allen ehemaligen Sowjet-
republiken im Verhältnis zu ihrem wirtschaftlichen Potenzial solidarisch zurückgezahlt werden 
würden. Russland übernahm jedoch die gesamten sowjetischen Schulden und zahlte sie in 
YROOHU�+ŌKH�]XUşFN��(V�KDW�GLHVHQ�3UR]HVV������DEJHVFKORVVHQ�

Im Gegenzug sollten die neuen unabhängigen Staaten auf ihren Teil des sowjetischen Aus-
ODQGVYHUPŌJHQV�YHU]LFKWHQ�XQG�LP�'H]HPEHU������ZXUGHQ�HQWVSUHFKHQGH�9HUHLQEDUXQJHQ�
PLW�GHU�8NUDLQH�JHWURσHQ��.LHZ�UDWLð]LHUWH�GLHVH�$ENRPPHQ�MHGRFK�QLFKW�XQG�ZHLJHUWH�VLFK�
später einfach, es umzusetzen. Es erhob Anspruch auf den Diamantenfonds, die Goldreserve 
VRZLH�(LJHQWXP�XQG�DQGHUH�9HUPŌJHQVZHUWH�GHU�HKHPDOLJHQ�8G665�LP�$XVODQG�

'RFK�WURW]�GHU�EHNDQQWHQ�3UREOHPH�KDW�5XVVODQG�LPPHU�RσHQ��HKUOLFK�XQG�ò�LFK�ZLHGHUKR-
le das – unter Wahrung seiner Interessen mit der Ukraine zusammengearbeitet, und unsere 
Beziehungen haben sich in einer Vielzahl von Bereichen entwickelt. So betrug der bilaterale 
+DQGHOVXPVDW]�LP�-DKU������PHKU�DOV����0LOOLDUGHQ�86�'ROODU��,FK�PŌFKWH�GDUDXI�KLQZHLVHQ��
dass das Handelsvolumen der Ukraine mit allen EU-Ländern im Jahr 2019, also noch vor der 
Pandemie, unter dieser Zahl lag.

Dabei springt es ins Auge, dass die ukrainischen Regierungen es vorzogen, so zu handeln, 
GDVV�VLH�LQ�GHQ�%H]LHKXQJHQ�]X�5XVVODQG�DOOH�5HFKWH�XQG�9RUWHLOH��DEHU�NHLQH�9HUSñLFKWXQJHQ�
hatten.

$QVWHOOH�YRQ�3DUWQHUVFKDIW�KHUUVFKWH�$EKÃQJLJNHLW��GLH�YRQ�GHQ�Rτ]LHOOHQ�6WHOOHQ�LQ�.LHZ�
zuweilen geradezu als Kavaliersdelikt empfunden wurde. Es genügt, an die ständige Erpres-
sung im Bereich des Energietransits und den banalen Diebstahl von Gas zu erinnern. (Anm. d. 
²EHUV���'HWDLOV�GHU�*DVNRQñLNWH�9HUJDQJHQKHLW��DXI�GLH�3XWLQ�KLHU�DQVSLHOW��ðQGHQ�6LH�KLHU�

Ich sollte noch hinzufügen, dass Kiew versucht hat, den Dialog mit Russland als Vorwand zu 
nutzen, um mit dem Westen zu verhandeln, ihn mit einer Annäherung an Moskau zu erpres-
VHQ�XQG�9RUWHLOH�IşU�VLFK�]X�JHZLQQHQ��PLW�GHU�%HJUşQGXQJ��GDVV�VRQVW�GHU�UXVVLVFKH�(LQñXVV�
in der Ukraine zunehmen würde.

*OHLFK]HLWLJ�KDEHQ�GLH�XNUDLQLVFKHQ�5HJLHUXQJHQ�YRQ�$QIDQJ�DQ��GDV�PŌFKWH�LFK�EHWRQHQ��
von den ersten Schritten an damit begonnen, ihre Staatlichkeit auf der Leugnung all dessen 
aufzubauen, was uns verbindet, sie haben versucht, das Bewusstsein und das historische 
Gedächtnis von Millionen von Menschen, ganzer Generationen, die in der Ukraine leben, zu 
entstellen. Es überrascht nicht, dass die ukrainische Gesellschaft mit dem Aufkommen des 
H[WUHPHQ�1DWLRQDOLVPXV�NRQIURQWLHUW�ZXUGH��GHU�VFKQHOO�GLH�)RUP�YRQ�DJJUHVVLYHU�5XVVRSKR-
ELH�XQG�1HRQD]LVPXV�DQQDKP��'DKHU�GLH�%HWHLOLJXQJ�XNUDLQLVFKHU�1DWLRQDOLVWHQ�XQG�1HRQD-
]LV�DQ�7HUURUEDQGHQ�LP�1RUGNDXNDVXV�XQG�GLH�LPPHU�ODXWHU�ZHUGHQGHQ�WHUULWRULDOHQ�$QVSUş-
che gegenüber Russland.



'LH�DXVOÃQGLVFKHQ�.UÃIWH��GLH�HLQ�DXVJHGHKQWH�1HW]�YRQ�1*2V�XQG�*HKHLPGLHQVWHQ�JHQXW]W�
KDEHQ��XP�LKUH�.OLHQWHO�LQ�GHU�8NUDLQH�]X�SñHJHQ�XQG�LKUH�9HUWUHWHU�DQ�GLH�0DFKW�]X�EULQJHQ��
haben ebenfalls ihren Teil dazu beigetragen.

Es ist auch wichtig zu verstehen, dass es in der Ukraine im Grunde nie eine stabile Tradition 
echter Staatlichkeit gegeben hat. Seit 1991 ist sie den Weg der mechanischen Kopie fremder 
0RGHOOH�JHJDQJHQ��ORVJHOŌVW�YRQ�LKUHU�*HVFKLFKWH�XQG�GHU�XNUDLQLVFKHQ�5HDOLWÃW��'LH�SROLWL-
schen Institutionen des Staates wurden ständig umgestaltet, um den rasch aufstrebenden 
Clans mit ihren eigenen Interessen zu dienen, die nichts mit den Interessen der ukrainischen 
%HYŌONHUXQJ�JHPHLQVDP�KDEHQ�

Der Sinn der sogenannten pro-westlichen zivilisatorischen Entscheidung der ukrainischen 
2OLJDUFKHQ�ZDU�XQG�LVW�QLFKW��EHVVHUH�%HGLQJXQJHQ�IşU�GDV�:RKOHUJHKHQ�GHV�9RONHV�]X�
VFKDσHQ��VRQGHUQ�GHQ�JHRSROLWLVFKHQ�5LYDOHQ�5XVVODQGV�XQWHUZşUðJ�]X�GLHQHQ��XP�0LOOLDU-
GHQ�YRQ�'ROODU��GLH�GHQ�8NUDLQHUQ�JHVWRKOHQ�XQG�YRQ�GHQ�2OLJDUFKHQ�DXI�ZHVWOLFKHQ�%DQNNRQ-
ten gebunkert wurden, zu retten.

Einige industrielle Finanzgruppen, die Parteien und Politiker übernommen haben, stützten 
VLFK�]XQÃFKVW�DXI�1DWLRQDOLVWHQ�XQG�5DGLNDOH��$QGHUH�JDEHQ�/LSSHQEHNHQQWQLVVH�]X�JXWHQ�
Beziehungen zu Russland und zur kulturellen und sprachlichen Vielfalt ab und kamen mit 
den Stimmen von Bürgern an die Macht, die solche Bestrebungen von ganzem Herzen unter-
stützten, darunter Millionen aus dem Südosten des Landes. Doch sobald sie im Amt waren, 
verrieten sie sofort ihre Wähler, ließen ihre Wahlversprechen fallen und setzten eine Politik 
auf Geheiß der Radikalen um, wobei sie manchmal ihre ehemaligen Verbündeten verfolgten 
ò�MHQH�2UJDQLVDWLRQHQ�GHU�=LYLOJHVHOOVFKDIW��GLH�IşU�=ZHLVSUDFKLJNHLW�XQG�=XVDPPHQDUEHLW�
mit Russland eintraten. Sie machten sich die Tatsache zunutze, dass die Menschen, die sie 
unterstützten, in der Regel gesetzestreu und gemäßigt in ihren Ansichten sind und daran ge-
ZŌKQW�VLQG��GHU�5HJLHUXQJ�]X�YHUWUDXHQ�

Die Radikalen wiederum wurden immer unverschämter und ihre Forderungen wuchsen von 
-DKU�]X�-DKU��(V�ðHO�LKQHQ�QLFKW�VFKZHU��HLQHU�VFKZDFKHQ�5HJLHUXQJ��GLH�VHOEVW�PLW�GHP�9LUXV�
GHV�1DWLRQDOLVPXV�XQG�GHU�.RUUXSWLRQ�LQð]LHUW�ZDU��LPPHU�ZLHGHU�LKUHQ�:LOOHQ�DXI]X]ZLQJHQ�
und die wahren kulturellen, wirtschaftlichen und sozialen Interessen des Volkes und die wirk-
liche Souveränität der Ukraine geschickt durch verschiedene Arten von Spekulationen mit 
QDWLRQDOHQ�%HJUşQGXQJHQ�XQG�IUHPGHQ�HWKQRJUDðVFKHQ�0HUNPDOHQ�]X�HUVHW]HQ�

In der Ukraine gibt es immer noch keine dauerhafte Staatlichkeit und die politischen Wahlver-
IDKUHQ�GLHQHQ�QXU�DOV�'HFNPDQWHO��DOV�3URMHNWLRQVñÃFKH�IşU�GLH�8PYHUWHLOXQJ�YRQ�0DFKW�XQG�
(LJHQWXP�]ZLVFKHQ�YHUVFKLHGHQHQ�2OLJDUFKHQFODQV�

Die Korruption, die zweifellos für viele Länder, auch für Russland, eine Herausforderung 
und ein Problem darstellt, hat in der Ukraine einen besonderen Charakter angenommen. Sie 
hat die ukrainische Staatlichkeit, das gesamte System, alle Zweige der Macht buchstäblich 
imprägniert und korrodiert. Radikale nutzten die berechtigte Unzufriedenheit der Menschen 
aus, sattelten auf den Protest auf und führten den Maidan 2014 zu einem Staatsstreich. Dabei 
erhielten sie direkte Unterstützung aus dem Ausland. Die materielle Unterstützung des so 
genannten Protestcamps auf dem Maidan in Kiew durch die US-Botschaft betrug unseren 
Informationen zufolge eine Million Dollar pro Tag. Weitere sehr hohe Beträge wurden dreist 
GLUHNW�DXI�GLH�%DQNNRQWHQ�GHU�2SSRVLWLRQVIşKUHU�şEHUZLHVHQ��8QG�ZLU�VSUDFKHQ�YRQ�PHKUHUHQ�
Dutzend Millionen Dollar. Und wie viel haben die, die tatsächlich verletzt wurden, die Familien 
GHUMHQLJHQ��GLH�EHL�GHQ�=XVDPPHQVWŌđHQ�DXI�GHQ�6WUDđHQ�XQG�3OÃW]HQ�YRQ�.LHZ�XQG�DQGHUHQ�
Städten ums Leben gekommen sind, am Ende bekommen? Danach sollte man besser nicht 
fragen.



Die Radikalen, die an die Macht kamen, organisierten eine Verfolgung, einen regelrechten 
Terror gegen diejenigen, die sich gegen verfassungsfeindliche Maßnahmen aussprachen. 
3ROLWLNHU��-RXUQDOLVWHQ�XQG�3HUVŌQOLFKNHLWHQ�GHV�ŌσHQWOLFKHQ�/HEHQV�ZXUGHQ�PLVVKDQGHOW�XQG�
ŌσHQWOLFK�JHGHPşWLJW��'LH�XNUDLQLVFKHQ�6WÃGWH�ZXUGHQ�YRQ�HLQHU�:HOOH�YRQ�3RJURPHQ�XQG�
Gewalt überrollt, einer Reihe von spektakulären und ungesühnten Morden. Die schreckliche 
7UDJŌGLH�LQ�2GHVVD��EHL�GHU�IULHGOLFKH�'HPRQVWUDQWHQ�LP�*HZHUNVFKDIWVKDXV�EUXWDO�HUPRUGHW�
und lebendig verbrannt wurden, lässt einen erschaudern. Die Verbrecher, die diese Gräueltat 
begangen haben, sind nicht bestraft worden und niemand sucht nach ihnen.

$EHU�ZLU�NHQQHQ�LKUH�1DPHQ�XQG�ZHUGHQ�DOOHV�WXQ��XP�VLH�]X�EHVWUDIHQ��VLH�]X�ðQGHQ�XQG�YRU�
Gericht zu stellen.

Der Maidan hat die Ukraine der Demokratie und dem Fortschritt nicht näher gebracht. Mit 
GHP�6WDDWVVWUHLFK�IşKUWHQ�GLH�1DWLRQDOLVWHQ�XQG�GLH�VLH�XQWHUVWşW]HQGHQ�SROLWLVFKHQ�.UÃIWH�
die Situation endgültig in die Sackgasse und stießen die Ukraine in den Abgrund des Bürger-
NULHJV��$FKW�-DKUH�QDFK�GLHVHQ�(UHLJQLVVHQ�LVW�GDV�/DQG�JHVSDOWHQ��'LH�8NUDLQH�EHðQGHW�VLFK�
LQ�HLQHU�DNXWHQ�VR]LRŌNRQRPLVFKHQ�.ULVH�

1DFK�$QJDEHQ�LQWHUQDWLRQDOHU�2UJDQLVDWLRQHQ�ZDUHQ������IDVW�VHFKV�0LOOLRQHQ�8NUDLQHU��LFK�
EHWRQH��HWZD����3UR]HQW�GHU�*HVDPWEHYŌONHUXQJ��QLFKW�GHU�%HYŌONHUXQJ�LP�HUZHUEVIÃKLJHQ�
Alter, gezwungen, auf der Suche nach Arbeit ins Ausland zu gehen. In der Regel handelt es 
sich dabei um Gelegenheitsjobs. Auch die folgende Tatsache ist bezeichnend: Seit 2020 
haben mehr als 60.000 Ärzte und anderes Gesundheitspersonal das Land während der Pan-
demie verlassen.

6HLW������KDEHQ�VLFK�GLH�:DVVHUWDULIH�XP�IDVW�HLQ�'ULWWHO�HUKŌKW��GLH�6WURPSUHLVH�XP�HLQ�
Mehrfaches und die Gaspreise um das Zehnfache. Viele Menschen haben einfach nicht das 
*HOG��XP�GLH�1HEHQNRVWHQ�]X�EH]DKOHQ��VLH�PşVVHQ�EXFKVWÃEOLFK�şEHUOHEHQ�

Was ist passiert? Warum geschieht das alles? Die Antwort liegt auf der Hand: Es liegt daran, 
dass die Mitgift, die nicht nur aus der Sowjetära, sondern auch aus dem Russischen Reich 
stammt, vergeudet und veruntreut wurde. Zehn- und Hunderttausende von Arbeitsplätzen, 
die den Menschen ein stabiles Einkommen boten, auch durch die enge Zusammenarbeit mit 
Russland, und Steuern in die Staatskasse brachten, gingen verloren. Industriezweige wie Ma-
VFKLQHQEDX��,QVWUXPHQWHQEDX��(OHNWURQLN��6FKLσEDX�XQG�)OXJ]HXJEDX�OLHJHQ�HQWZHGHU�EUDFK�
RGHU�VLQG�]HUVWŌUW��ZÃKUHQG�VLH�IUşKHU�GHU�6WRO]�QLFKW�QXU�GLH�8NUDLQH��VRQGHUQ�GHU�JHVDPWHQ�
Sowjetunion waren.

Im Jahr 2021 wurde die Tschernomorskij-Werft in Mykolajiw, in der zu Zeiten Katharinas II. 
GLH�HUVWHQ�6FKLσVZHUIWHQ�JHEDXW�ZXUGHQ��VWLOOJHOHJW��'HU�EHUşKPWH�$QWRQRZ�.RQ]HUQ�KDW�VHLW�
�����NHLQ�HLQ]LJHV�6HULHQñXJ]HXJ�PHKU�SURGX]LHUW��XQG�GDV�DXI�GLH�+HUVWHOOXQJ�YRQ�5DNHWHQ��
und Raumfahrtausrüstung spezialisierte Juschmasch-Werk steht ebenso wie das Stahlwerk 
Krementschuk kurz vor dem Bankrott. Diese traurige Liste ließe sich beliebig fortsetzen.

Das Gastransportsystem, das von der gesamten Sowjetunion aufgebaut wurde, ist so maro-
de, dass sein Betrieb mit großen Risiken und Umweltrisiken behaftet ist.

8QG�GDV�ZLUIW�GLH�)UDJH�DXI��6LQG�$UPXW��+RσQXQJVORVLJNHLW��9HUOXVW�GHV�LQGXVWULHOOHQ�XQG�
technologischen Potenzials die Wahl der pro-westlichen Zivilisation, die Millionen von Men-
schen jahrelang getäuscht und ihnen das Paradies versprochen hat?

In der Pracis ist es darauf hinausgelaufen, dass der Zusammenbruch der ukrainischen Wirt-



schaft mit einer regelrechten Ausplünderung der Bürger einhergeht, während die Ukraine 
selbst einfach unter ausländische Verwaltung gestellt wird. Das geschieht nicht nur auf An-
ZHLVXQJ�ZHVWOLFKHU�+DXSWVWÃGWH��VRQGHUQ�DXFK�YRU�2UW�GXUFK�HLQ�JDQ]HV�1HW]�DXVOÃQGLVFKHU�
%HUDWHU��1*2V�XQG�DQGHUHU�,QVWLWXWLRQHQ��GLH�VLFK�LQ�GHU�8NUDLQH�EUHLW�JHPDFKW�KDEHQ��6LH�KD-
EHQ�GLUHNWHQ�(LQñXVV�DXI�DOOH�ZLFKWLJHQ�3HUVRQDOHQWVFKHLGXQJHQ��DXI�DOOH�=ZHLJH�XQG�(EHQHQ�
der Regierung, von der Zentralregierung bis zu den Kommunen, auf die wichtigsten staatli-
FKHQ�8QWHUQHKPHQ�XQG�.RQ]HUQH��GDUXQWHU�1DIWRJD]��8NUHQHUJR��GLH�8NUDLQLVFKH�(LVHQEDKQ��
Ukroboronprom (die Verteidigungsindustrie), Ukrposhta (die Post) und die ukrainische See-
hafenverwaltung.

In der Ukraine gibt es einfach keine unabhängigen Gerichte. Auf Ersuchen des Westens 
UÃXPWH�GLH�.LHZHU�5HJLHUXQJ�9HUWUHWHUQ�LQWHUQDWLRQDOHU�2UJDQLVDWLRQHQ�GDV�YRUUDQJLJH�5HFKW�
HLQ��GLH�0LWJOLHGHU�GHU�KŌFKVWHQ�-XVWL]RUJDQH�ò�GHV�-XVWL]UDWV�XQG�GHU�5LFKWHUTXDOLðNDWLRQV-
kommission – auszuwählen.

'DUşEHU�KLQDXV�NRQWUROOLHUW�GLH�86�%RWVFKDIW�GLUHNW�GLH�1DWLRQDOH�$JHQWXU�IşU�.RUUXSWLRQVSUÃ-
YHQWLRQ��GDV�1DWLRQDOH�$QWLNRUUXSWLRQVEşUR�1$%8��GLH�6SH]LDOLVLHUWH�$QWLNRUUXSWLRQVVWDDWV-
DQZDOWVFKDIW�XQG�GDV�2EHUVWH�$QWLNRUUXSWLRQVJHULFKW��$OO�GLHV�JHVFKLHKW�XQWHU�GHP�SODXVLEOHQ�
9RUZDQG��GLH�.RUUXSWLRQVEHNÃPSIXQJ�HσHNWLYHU�]X�JHVWDOWHQ��*XW��IHLQ��DEHU�ZR�VLQG�GLH�(U-
gebnisse? Die Korruption steht in voller Blüte und gedeiht besser als je zuvor.

Sind den Ukrainern selbst all diese Methoden ihrer Verwaltung bekannt? Ist ihnen klar, dass 
ihr Land nicht nur einfach unter einem politischem und wirtschaftlichem Protektorat steht, 
VRQGHUQ�DXI�GDV�1LYHDX�HLQHU�.RORQLH�PLW�HLQHP�0DULRQHWWHQUHJLPH�UHGX]LHUW�ZXUGH"�'LH�3UL-
vatisierung des Staates hat dazu geführt, dass die Regierung die sich selbst als „Macht der 
Patrioten“ bezeichnet, ihren nationalen Charakter verloren hat und konsequent die vollständi-
ge Entsouveränisierung des Landes verfolgt.

'LH�(QW�5XVVLð]LHUXQJ�XQG�=ZDQJVDVVLPLOLHUXQJ�JHKHQ�ZHLWHU��'LH�:HUFKRZQD�5DGD�HUOÃVVW�
unablässig mehr und mehr diskriminierende Gesetze, und ein Gesetz über die so genannten 
HLQKHLPLVFKHQ�9ŌONHU�LVW�EHUHLWV�LQ�.UDIW��0HQVFKHQ��GLH�VLFK�DOV�5XVVHQ�YHUVWHKHQ�XQG�LKUH�
,GHQWLWÃW��LKUH�6SUDFKH�XQG�LKUH�.XOWXU�EHZDKUHQ�PŌFKWHQ��KDEHQ�GLH�NODUH�%RWVFKDIW�HUKDOWHQ��
dass sie in der Ukraine fremd sind.

1DFK�GHQ�*HVHW]HQ�şEHU�GLH�%LOGXQJ�XQG�GDV�)XQNWLRQLHUHQ�GHU�XNUDLQLVFKHQ�6SUDFKH�DOV�
6WDDWVVSUDFKH�LVW�GDV�5XVVLVFKH�DXV�GHQ�6FKXOHQ��DXV�DOOHQ�ŌσHQWOLFKHQ�%HUHLFKHQ�ELV�KLQ�]X�
JHZŌKQOLFKHQ�*HVFKÃIWHQ�YHUEDQQW��'DV�*HVHW]�şEHU�GLH�VR�JHQDQQWH�/XVWUDWLRQ��GLH�ù6ÃX-
EHUXQJì�GHU�0DFKW��HUPŌJOLFKWH�HV��XQOLHEVDPH�%HDPWH�]X�HQWODVVHQ�

*HVHW]H��GLH�GHQ�XNUDLQLVFKHQ�6WUDIYHUIROJXQJVEHKŌUGHQ�$QODVV�]XU�ULJRURVHQ�8QWHUGUşFNXQJ�
GHU�0HLQXQJVIUHLKHLW�XQG�DEZHLFKHQGHU�0HLQXQJHQ�VRZLH�]XU�9HUIROJXQJ�GHU�2SSRVLWLRQ�
geben, werden gezüchtet. Die traurige Praxis einseitiger illegitimer Sanktionen gegen andere 
Staaten, ausländische natürliche und juristische Personen ist weltweit bekannt. Die Ukraine 
hat ihre westlichen Kuratoren übertrumpft und ein solches Instrument wie Sanktionen gegen 
ihre eigenen Bürger, Unternehmen, Fernsehsender, andere Medien und sogar Parlamentsmit-
glieder erfunden.

Auch die ukrainisch-orthodoxe Kirche des Moskauer Patriarchats wird in Kiew weiterhin mas-
sakriert. Und das ist keine emotionale Einschätzung, sondern konkrete Entscheidungen und 
'RNXPHQWH�EHOHJHQ�GDV��'LH�XNUDLQLVFKH�5HJLHUXQJ�KDW�GLH�7UDJŌGLH�GHU�.LUFKHQVSDOWXQJ�
auf zynische Weise zu einem Instrument der Staatspolitik gemacht. Die derzeitige Führung 
des Landes reagiert nicht auf die Bitten der Bürger der Ukraine, die Gesetze aufzuheben, die 
die Rechte der Gläubigen verletzen. Außerdem wurden in der Rada neue Gesetzesentwürfe 



gegen den Klerus und Millionen von Gemeindemitgliedern der ukrainisch-orthodoxen Kirche 
des Moskauer Patriarchats registriert.

,FK�PŌFKWH�JHVRQGHUW�DXI�GLH�.ULP�]X�VSUHFKHQ�NRPPHQ��'LH�0HQVFKHQ�DXI�GHU�+DOELQVHO�
KDEHQ�VLFK�DXV�IUHLHQ�6WşFNHQ�IşU�GLH�=XJHKŌULJNHLW�]X�5XVVODQG�HQWVFKLHGHQ��'LH�5HJLHUXQJ�
in Kiew hat diesem klaren und eindeutigen Willen des Volkes nichts entgegenzusetzen und 
setzt daher auf aggressive Aktionen, auf die Aktivierung extremistischer Zellen, einschließlich 
UDGLNDO�LVODPLVFKHU�2UJDQLVDWLRQHQ��DXI�GLH�(QWVHQGXQJ�VXEYHUVLYHU�*UXSSHQ�]XU�'XUFKIşK-
rung von Terroranschlägen auf kritische Infrastrukturen und zur Entführung russischer Bürger. 
Wir haben direkte Beweise dafür, dass solche aggressiven Aktionen mit der Unterstützung 
ausländischer Geheimdienste durchgeführt werden.

Im März 2021 hat die Ukraine eine neue Militärstrategie verabschiedet. Dieses Dokument ist 
fast ausschließlich der Konfrontation mit Russland gewidmet und zielt darauf ab, ausländi-
VFKH�6WDDWHQ�LQ�HLQHQ�.RQñLNW�PLW�XQVHUHP�/DQG�]X�]LHKHQ��'LH�6WUDWHJLH�VLHKW�YRU��DXI�GHU�
Krim und im Donbass eine Art terroristischen Untergrund aufzubauen. Sie umreißt auch die 
Konturen des zu erwartenden Krieges, der nach Ansicht der heutigen Strategen in Kiew – ich 
zitiere ab hier – „mit Hilfe der internationalen Gemeinschaft zu für die Ukraine günstigen Be-
dingungen“ enden soll. Und auch, wie sich Kiew heute ausdrückt, und ich zitiere auch hier, 
KŌUHQ�6LH�ELWWH�JHQDXHU�KLQ�ùPLW�GHU�PLOLWÃULVFKHQ�8QWHUVWşW]XQJ�GHU�LQWHUQDWLRQDOHQ�*HPHLQ-
VFKDIW�LQ�HLQHU�JHRSROLWLVFKHQ�.RQIURQWDWLRQ�PLW�GHU�5XVVLVFKHQ�)ŌGHUDWLRQ�ì�,P�*UXQGH�
genommen ist das nichts anderes als die Vorbereitung einer militärischen Aktion gegen unser 
Land – gegen Russland.

Wir wissen auch, dass es bereits Erklärungen gegeben hat, dass die Ukraine ihre eigenen 
$WRPZDσHQ�HQWZLFNHOQ�ZLUG��XQG�GDV�LVW�NHLQH�OHHUH�$QJHEHUHL��'LH�8NUDLQH�YHUIşJW�şEHU�VR-
ZMHWLVFKH�1XNOHDUWHFKQRORJLH�XQG�GLH�0LWWHO�]XP�(LQVDW]�VROFKHU�:DσHQ��GDUXQWHU�)OXJ]HXJH�
und Tochka-U-Raketen, ebenfalls sowjetischer Bauart, mit einer Reichweite von mehr als 100 
.LORPHWHUQ��$EHU�GLH�ZHUGHQ�VLH�HUKŌKHQ��GDV�LVW�QXU�HLQH�)UDJH�GHU�=HLW��(V�JLEW�.QRZ�KRZ�
aus der Sowjetzeit.

6R�ZLUG�HV�IşU�GLH�8NUDLQH�YLHO�HLQIDFKHU�VHLQ��LQ�GHQ�%HVLW]�WDNWLVFKHU�$WRPZDσHQ�]X�JHODQ-
gen als für einige andere Staaten – ich will sie jetzt nicht nennen -, die solche Entwicklungen 
tatsächlich durchführen, vor allem, wenn sie technologische Unterstützung aus dem Ausland 
erhält. Und auch das dürfen wir nicht ausschließen.

:HQQ�GLH�8NUDLQH�LQ�GHQ�%HVLW]�YRQ�0DVVHQYHUQLFKWXQJVZDσHQ�NRPPW��ZLUG�VLFK�GLH�/DJH�
LQ�GHU�:HOW��LQ�(XURSD��LQVEHVRQGHUH�IşU�XQV��IşU�5XVVODQG��GUDPDWLVFK�YHUÃQGHUQ��:LU�NŌQ-
nen nicht anders als auf diese reale Gefahr zu reagieren, vor allem darauf, dass die west-
OLFKHQ�6FKLUPKHUUHQ�GDV�$XIWDXFKHQ�VROFKHU�:DσHQ�LQ�GHU�8NUDLQH�HUOHLFKWHUQ�NŌQQWHQ��XP�
HLQH�ZHLWHUH�%HGURKXQJ�IşU�XQVHU�/DQG�]X�VFKDσHQ��:LU�NŌQQHQ�VHKHQ��ZLH�KDUWQÃFNLJ�GDV�
.LHZHU�5HJLPHV�PLW�:DσHQ�YROOJHSXPSW�ZLUG��$OOHLQ�GLH�9HUHLQLJWHQ�6WDDWHQ�KDEHQ�VHLW������
0LOOLDUGHQ�YRQ�'ROODU�IşU�GLHVHQ�=ZHFN�EHUHLWJHVWHOOW��GDUXQWHU�:DσHQ��$XVUşVWXQJ�XQG�6SH-
]LDOWUDLQLQJ��,Q�GHQ�OHW]WHQ�0RQDWHQ�VLQG�VWÃQGLJ�ZHVWOLFKH�:DσHQ�LQ�GLH�8NUDLQH�JHñRVVHQ��
demonstrativ und vor den Augen der ganzen Welt. Die ukrainischen Streitkräfte und Geheim-
dienste werden von ausländischen Beratern geführt, das ist uns wohl bekannt.

,Q�GHQ�OHW]WHQ�-DKUHQ�KDEHQ�VLFK�0LOLWÃUNRQWLQJHQWH�DXV�1$72�/ÃQGHUQ�XQWHU�GHP�9RUZDQG�
von Übungen fast ständig auf ukrainischem Gebiet aufgehalten. Das Kommando- und Kont-
UROOV\VWHP�GHU�XNUDLQLVFKHQ�7UXSSHQ�ZXUGH�EHUHLWV�LQ�GLH�1$72�7UXSSHQ�LQWHJULHUW��'DV�EH-
deutet, dass das Kommando über die ukrainischen Streitkräfte, auch über einzelne Einheiten 
XQG�8QWHUHLQKHLWHQ��GLUHNW�YRP�1$72�+DXSWTXDUWLHU�DXV�DXVJHşEW�ZHUGHQ�NDQQ�



'LH�86$�XQG�GLH�1$72�KDEHQ�GDPLW�EHJRQQHQ��GDV�XNUDLQLVFKH�7HUULWRULXP�VFKDPORV�DOV�
6FKDXSODW]�PŌJOLFKHU�.ULHJH�]X�HUVFKOLHđHQ��'LH�UHJHOPÃđLJHQ�JHPHLQVDPHQ�²EXQJHQ�VLQG�
eindeutig anti-russisch ausgerichtet. Allein im letzten Jahr waren mehr als 23.000 Soldaten 
und mehr als tausend Stück Militärtechnik daran beteiligt.

Es wurde bereits ein Gesetz über die Zulassung von Streitkräften aus anderen Ländern auf 
dem Hoheitsgebiet der Ukraine im Jahr 2022 verabschiedet, um an multinationalen Übungen 
WHLO]XQHKPHQ��(V�LVW�NODU��GDVV�ZLU�LQ�HUVWHU�/LQLH�şEHU�GLH�1$72�7UXSSHQ�VSUHFKHQ��)şU�GLHVHV�
-DKU�VLQG�PLQGHVWHQV�]HKQ�VROFKHU�JHPHLQVDPHQ�0DQŌYHU�JHSODQW�

Es liegt auf der Hand, dass solche Ereignisse als Deckmantel für die rasche Aufrüstung des 
1$72�0LOLWÃUYHUEDQGV�LQ�GHU�8NUDLQH�GLHQHQ��'LHV�JLOW�XPVR�PHKU��DOV�GDV�PLW�+LOIH�GHU�$PH-
ULNDQHU�DXVJHEDXWH�1HW]�YRQ�)OXJSOÃW]HQ�ò�%RU\VSLO��,ZDQR�)UDQNLZVN��7VFKXJXMHZ��2GHVVD�
und so weiter – die Verlegung von Militäreinheiten in kürzester Zeit gewährleisten kann. Der 
XNUDLQLVFKH�/XIWUDXP�LVW�RσHQ�IşU�)OşJH�YRQ�DPHULNDQLVFKHQ�VWUDWHJLVFKHQ�%RPEHUQ�XQG�$XI-
NOÃUXQJVñXJ]HXJHQ�XQG�'URKQHQ��GLH�]XU�²EHUZDFKXQJ�GHV�UXVVLVFKHQ�7HUULWRULXPV�HLQJH-
setzt werden.

,FK�PŌFKWH�KLQ]XIşJHQ��GDVV�GDV�YRQ�GHQ�$PHULNDQHUQ�HUULFKWHWH�0DULWLPH�2SHUDWLRQV�&HQ-
WHU�LQ�2WVFKDNRZ�HV�HUPŌJOLFKW��GLH�$NWLRQHQ�GHU�1$72�6FKLσH�]X�XQWHUVWşW]HQ��HLQVFKOLHđ-
OLFK�LKUHV�(LQVDW]HV�YRQ�3UÃ]LVLRQVZDσHQ�JHJHQ�GLH�UXVVLVFKH�6FKZDU]PHHUñRWWH�XQG�XQVHUH�
Infrastruktur an der gesamten Schwarzmeerküste.

Einst wollten die USA ähnliche Einrichtungen auf der Krim errichten, doch die Krimbewohner 
und die Einwohner von Sewastopol durchkreuzten diese Pläne. 
Daran werden wir uns immer erinnern.

,FK�ZLHGHUKROH��KHXWH�ZLUG�HLQ�VROFKHV�=HQWUXP�HLQJHULFKWHW��HV�ZXUGH�EHUHLWV�LQ�2WVFKDNRZ�
HLQJHULFKWHW��,FK�PŌFKWH�6LH�GDUDQ�HULQQHUQ��GDVV�LP�����-DKUKXQGHUW�6ROGDWHQ�YRQ�$OH[DQ-
der Suworow für diese Stadt gekämpft haben. Ihrem Mut ist es zu verdanken, dass sie ein 
Teil Russlands wurde. Zur gleichen Zeit, im 18. Jahrhundert, wurden die Schwarzmeerländer, 
GLH�LQIROJH�GHU�.ULHJH�PLW�GHP�2VPDQLVFKHQ�5HLFK�DQ�5XVVODQG�DQJHJOLHGHUW�ZRUGHQ�ZDUHQ��
1RZRURVVLMD�JHQDQQW��+HXWH�VLQG�GLHVH�0HLOHQVWHLQH�GHU�*HVFKLFKWH�HEHQVR�LQ�9HUJHVVHQKHLW�
JHUDWHQ�ZLH�GLH�1DPHQ�YRQ�6WDDWVPÃQQHUQ�GHV�5XVVLVFKHQ�5HLFKHV��RKQH�GHUHQ�:LUNHQ�YLHOH�
große Städte und sogar der Zugang zum Schwarzen Meer in der modernen Ukraine nicht 
existieren würden.

Vor kurzem wurde das Denkmal für Alexander Suworow in Poltawa abgerissen. Was soll man 
dazu sagen? Sie leugnen Ihre eigene Vergangenheit? Aus dem so genannten kolonialen Erbe 
GHV�UXVVLVFKHQ�,PSHULXPV"�1XQ��GDQQ�VHLG�KLHU�NRQVHTXHQW�

:HLWHU��,FK�PŌFKWH�GDUDXI�KLQZHLVHQ��GDVV�$UWLNHO����GHU�XNUDLQLVFKHQ�9HUIDVVXQJ�GLH�(LQ-
richtung ausländischer Militärstützpunkte auf dem ukrainischen Staatsgebiet nicht zulässt. 
Es stellte sich jedoch heraus, dass das nur eine Konvention ist, die leicht umgangen werden 
kann.

'LH�1$72�6WDDWHQ�KDEHQ�$XVELOGXQJVPLVVLRQHQ�LQ�GLH�8NUDLQH�HQWVDQGW��,Q�GHU�7DW�KDQGHOW�HV�
sich bereits um ausländische Militärstützpunkte. Die nennen die Stützpunkte einfach „Mis-
sion“ und sie ist eingetütet.

.LHZ�KDW�VHLW�ODQJHP�HLQHQ�VWUDWHJLVFKHQ�.XUV�LQ�5LFKWXQJ�1$72�0LWJOLHGVFKDIW�YHUNşQGHW��
Ja, natürlich hat jedes Land das Recht, sein eigenes Sicherheitssystem zu wählen und Mi-
litärbündnisse einzugehen. Und das wäre auch alles so, wenn es nicht ein „aber“ gäbe. In 



den internationalen Dokumenten ist ausdrücklich der Grundsatz der gleichen und unteilbaren 
6LFKHUKHLW�YHUDQNHUW��GHU�EHNDQQWOLFK�GLH�9HUSñLFKWXQJ�EHLQKDOWHW��GLH�HLJHQH�6LFKHUKHLW�QLFKW�
auf Kosten der Sicherheit anderer Staaten zu stärken. Ich kann hier auf die 1999 in Istanbul 
YHUDEVFKLHGHWH�26=(�&KDUWD�IşU�HXURSÃLVFKH�6LFKHUKHLW�XQG�GLH�26=(�(UNOÃUXQJ�YRQ�$VWDQD�
2010 verweisen.

Mit anderen Worten: Die Wahl der Sicherheit darf keine Bedrohung für andere Staaten dar-
VWHOOHQ�XQG�GHU�%HLWULWW�GHU�8NUDLQH�]XU�1$72�LVW�HLQH�GLUHNWH�%HGURKXQJ�IşU�GLH�6LFKHUKHLW�
Russlands.

,FK�HULQQHUH�GDUDQ��GDVV�GLH�86$�LP�$SULO������DXI�GHP�%XNDUHVWHU�*LSIHO�GHV�1RUGDWODQ-
tischen Bündnisses die Entscheidung durchgesetzt haben, dass die Ukraine und übrigens 
DXFK�*HRUJLHQ�0LWJOLHGHU�GHU�1$72�ZHUGHQ��9LHOH�HXURSÃLVFKH�9HUEşQGHWH�GHU�86$�ZDUHQ�
sich bereits aller Risiken einer solchen Perspektive bewusst, mussten sich aber dem Willen 
ihres Seniorpartners beugen. Die Amerikaner haben sie einfach dazu benutzt, eine eindeutig 
anti-russische Politik zu verfolgen.

(LQH�5HLKH�YRQ�0LWJOLHGVWDDWHQ�GHV�%şQGQLVVHV�VWHKHQ�HLQHP�1$72�%HLWULWW�GHU�8NUDLQH�
schon jetzt sehr skeptisch gegenüber. Gleichzeitig erhalten wir ein Signal aus einigen euro-
päischen Hauptstädten, das besagt: „Worüber macht ihr euch Sorgen? Es wird nicht buch-
stäblich morgen passieren.“ Tatsächlich sprechen auch unsere amerikanischen Partner 
darüber. „Gut“, sagen wir, „nicht morgen, aber übermorgen. Was ändert sich dadurch in der 
historischen Perspektive? Im Grunde genommen nichts.“

Mehr noch, uns sind der Standpunkt und die Worte der Führung der Vereinigten Staaten 
EHNDQQW��GDVV�GLH�DNWLYHQ�)HLQGVHOLJNHLWHQ�LQ�GHU�2VWXNUDLQH�GLH�0ŌJOLFKNHLW�HLQHV�1$72�%HL-
WULWWV�GLHVHV�/DQGHV�QLFKW�DXVVFKOLHđHQ��ZHQQ�HV�GLH�.ULWHULHQ�GHV�1RUGDWODQWLVFKHQ�%şQGQLV-
ses erfüllen und die Korruption besiegen kann.

'HQQRFK�YHUVXFKHQ�VLH�LPPHU�ZLHGHU��XQV�GDYRQ�]X�şEHU]HXJHQ��GDVV�GLH�1$72�HLQ�IULHGOLH-
bendes und rein defensives Bündnis ist. Sie sagen, dass es keinerlei Bedrohung für Russland 
gibt. Wieder einmal schlagen sie vor, dass wir uns auf ihr Wort verlassen. Aber wir kennen 
GHQ�ZDKUHQ�:HUW�GLHVHU�:RUWH��$OV������GLH�)UDJH�GHU�GHXWVFKHQ�:LHGHUYHUHLQLJXQJ�HUŌUWHUW�
wurde, wurde der sowjetischen Führung von den Vereinigten Staaten zugesagt, dass die Zu-
VWÃQGLJNHLW�XQG�GLH�PLOLWÃULVFKH�3UÃVHQ]�GHU�1$72�QLFKW�HLQHQ�=ROO�QDFK�2VWHQ�DXVJHGHKQW�
werden würden. Und dass die deutsche Wiedervereinigung nicht zu einer Ausdehnung der 
PLOLWÃULVFKHQ�2UJDQLVDWLRQ�GHU�1$72�QDFK�2VWHQ�IşKUHQ�ZşUGH��'DV�LVW�HLQ�=LWDW�

Sie haben geredet, mündliche Zusicherungen gemacht, und es hat sich alles als leeres Ge-
UÃXVFK�KHUDXVJHVWHOOW��6SÃWHU�ZXUGH�XQV�YHUVLFKHUW��GDVV�GLH�1$72�0LWJOLHGVFKDIW�GHU�PLWWHO��
und osteuropäischen Länder die Beziehungen zu Moskau nur verbessern, diesen Ländern die 
Angst vor dem schwierigen historischen Erbe nehmen und darüber hinaus einen Gürtel russ-
ODQG�IUHXQGOLFKHU�6WDDWHQ�VFKDσHQ�ZşUGH�

Das exakte Gegenteil ist eingetreten. Die Regierungen einiger osteuropäischer Länder, die mit 
ihrer Russophobie hausieren gingen, brachten ihre Komplexe und Stereotypen über die russi-
sche Bedrohung in das Bündnis ein und bestanden auf dem Aufbau kollektiver Verteidigungs-
fähigkeiten, die in erster Linie gegen Russland eingesetzt werden sollten. Und das geschah in 
den 1990er und frühen 2000er Jahren, als sich die Beziehungen zwischen Russland und dem 
:HVWHQ�GDQN�GHU�2σHQKHLW�XQG�XQVHUHV�JXWHQ�:LOOHQV�DXI�HLQHP�KRKHQ�1LYHDX�EHIDQGHQ�

5XVVODQG�KDW�DOOH�VHLQH�9HUSñLFKWXQJHQ�HUIşOOW��HLQVFKOLHđOLFK�GHV�7UXSSHQDE]XJV�DXV�
Deutschland und aus den mittel- und osteuropäischen Staaten, und leistete damit einen 



großen Beitrag zur Überwindung des Erbes des Kalten Krieges. Wir haben stets verschiedene 
0ŌJOLFKNHLWHQ�GHU�=XVDPPHQDUEHLW�DQJHERWHQ��DXFK�LP�5DKPHQ�GHV�1$72�5XVVODQG�5DWHV�
XQG�GHU�26=(�

0HKU�QRFK��LFK�ZHUGH�MHW]W�HWZDV�VDJHQ��ZDV�LFK�QRFK�QLH�ŌσHQWOLFK�JHVDJW�KDEH��LFK�ZHUGH�
es zum ersten Mal sagen. Im Jahr 2000, als der scheidende US-Präsident Bill Clinton Moskau 
EHVXFKWH��IUDJWH�LFK�LKQ��ù:DV�ZşUGH�$PHULND�GDYRQ�KDOWHQ��5XVVODQG�LQ�GLH�1$72�DXI]XQHK-
men?“

Ich werde nicht alle Einzelheiten dieses Gesprächs preisgeben, aber die Reaktion auf meine 
Frage sah nach außen hin, sagen wir, sehr zurückhaltend aus, und wie die Amerikaner tat-
VÃFKOLFK�DXI�GLHVH�0ŌJOLFKNHLW�UHDJLHUWHQ��VLHKW�PDQ�DQ�LKUHQ�SUDNWLVFKHQ�6FKULWWHQ�JHJHQ-
şEHU�XQVHUHP�/DQG��'D]X�JHKŌUHQ�GLH�RσHQH�8QWHUVWşW]XQJ�YRQ�7HUURULVWHQ�LP�1RUGNDXND-
sus, eine ablehnende Haltung gegenüber unseren Forderungen und Sicherheitsbedenken im 
%HUHLFK�GHU�1$72�(UZHLWHUXQJ��GHU�$XVVWLHJ�DXV�GHP�$%0�9HUWUDJ�şEHU�GDV�9HUERW�HLQHU�
Raketenabwehr und so weiter. Da fragt man sich: Warum? Wozu das alles? Gut, Sie wollen 
uns nicht als Freund und Verbündeten sehen, aber warum müssen Sie einen Feind aus uns 
machen?

Es gibt nur eine Antwort: Es liegt nicht an unserem politischen Regime oder an etwas an-
derem, sie brauchen einfach kein so großes unabhängiges Land wie Russland. Das ist die 
Antwort auf alle Fragen. Sie ist die Quelle der traditionellen amerikanischen Russlandpolitik. 
Daher auch die Einstellung zu allen unseren Sicherheitsvorschlägen.

Heute genügt ein Blick auf die Landkarte, um zu sehen, wie die westlichen Staaten ihr Ver-
VSUHFKHQ��GLH�1$72�QLFKW�QDFK�2VWHQ�DXV]XGHKQHQ��ùHLQJHKDOWHQì�KDEHQ��6LH�KDEHQ�XQV�HLQ-
IDFK�EHWURJHQ��:LU�KDEHQ�IşQI�(UZHLWHUXQJVZHOOHQ�GHU�1$72�HUOHEW��HLQH�QDFK�GHU�DQGHUHQ��
Im Jahr 1999 wurden Polen, die Tschechische Republik und Ungarn in das Bündnis aufge-
nommen. 2004 Bulgarien, Estland, Lettland, Litauen, Rumänien, die Slowakei und Slowenien. 
�����$OEDQLHQ�XQG�.URDWLHQ�������0RQWHQHJUR�XQG������1RUGPD]HGRQLHQ�

Im Ergebnis ist das Bündnis mit seiner militärischen Infrastruktur direkt an die Grenzen Russ-
lands gekommen. Das war eine der Hauptursachen für die Euro-Sicherheitskrise und hat sich 
sehr negativ auf das gesamte System der internationalen Beziehungen ausgewirkt und zu 
dem Verlust des gegenseitigen Vertrauens geführt.

Die Lage verschlechtert sich weiter, auch im strategischen Bereich. So werden beispielsweise 
in Rumänien und Polen im Rahmen des US-Projekts zur globalen Raketenabwehr Stellungen 
für Raketenabwehrraketen eingerichtet. Es ist bekannt, dass die dort platzierten Abschuss-
UDPSHQ�IşU�7RPDKDZN�0DUVFKñXJNŌUSHU��DOVR�IşU�RσHQVLYH�$QJULσVV\VWHPH��YHUZHQGHW�ZHU-
GHQ�NŌQQHQ��

Darüber hinaus entwickeln die USA die universelle Standard-6-Rakete, die nicht nur die Pro-
EOHPH�GHU�/XIW��XQG�5DNHWHQDEZHKU�OŌVW��VRQGHUQ�DXFK�6HH��XQG�/DQG]LHOH�WUHσHQ�NDQQ��0LW�
anderen Worten: Das vermeintlich defensive US-Raketenabwehrsystem wird erweitert und es 
HQWVWHKHQ�QHXH�RσHQVLYH�)ÃKLJNHLWHQ�

Die uns vorliegenden Informationen geben uns allen Grund zu der Annahme, dass der Beitritt 
GHU�8NUDLQH�]XU�1$72�XQG�GLH�DQVFKOLHđHQGH�6WDWLRQLHUXQJ�YRQ�1$72�(LQULFKWXQJHQ�LQ�GLH-
sem Land eine ausgemachte Sache sind; es ist nur eine Frage der Zeit. 
Uns ist klar, dass in einem solchen Szenario die militärische Bedrohung Russlands um ein 
Vielfaches zunehmen wird. 
8QG�LFK�ZHLVH�EHVRQGHUV�GDUDXI�KLQ��GDVV�GLH�*HIDKU�HLQHV�²EHUUDVFKXQJVDQJULσV�DXI�XQVHU�



Land um ein Vielfaches steigen wird.

,FK�PŌFKWH�NODUVWHOOHQ��GDVV�GLH�DPHULNDQLVFKHQ�VWUDWHJLVFKHQ�3ODQXQJVGRNXPHQWH�ò�HV�VLQG�
Rτ]LHOOHQ�'RNXPHQWH��ò�GLH�0ŌJOLFKNHLW�HLQHV�VR�JHQDQQWHQ�3UÃYHQWLYVFKODJV�JHJHQ�IHLQG-
liche Raketensysteme vorsehen. Und wir wissen auch, wer der Hauptgegner der USA und 
GHU�1$72�LVW��(V�LVW�5XVVODQG��,Q�GHQ�1$72�'RNXPHQWHQ�ZLUG�XQVHU�/DQG�Rτ]LHOO�GLUHNW�]XU�
Hauptbedrohung der euro-atlantischen Sicherheit erklärt. Und die Ukraine wird als Sprung-
EUHWW�IşU�HLQHQ�VROFKHQ�6FKODJ�GLHQHQ��:HQQ�XQVHUH�9RUIDKUHQ�GDV�KŌUHQ�ZşUGHQ��ZşUGHQ�VLH�
es wahrscheinlich nicht glauben. Und wir wollen es heute nicht glauben, aber es ist wahr. Ich 
PŌFKWH��GDVV�GDV�VRZRKO�LQ�5XVVODQG�DOV�DXFK�LQ�GHU�8NUDLQH�YHUVWDQGHQ�ZLUG�

9LHOH�XNUDLQLVFKH�)OXJSOÃW]H�OLHJHQ�LQ�GHU�1ÃKH�XQVHUHU�*UHQ]HQ��'LH�KLHU�VWDWLRQLHUWHQ�WDNWL-
VFKHQ�1$72�)OXJ]HXJH��GDUXQWHU�DXFK�KRFKSUÃ]LVH�:DσHQWUÃJHU��ZHUGHQ�LQ�GHU�/DJH�VHLQ��
XQVHU�*HELHW�ELV�]XU�/LQLH�:ROJRJUDG�ò�.DVDQ�ò�6DPDUD�ò�$VWUDFKDQ�]X�WUHσHQ��'LH�6WDWLRQLH-
UXQJ�YRQ�5DGDUDXINOÃUXQJVJHUÃWHQ�DXI�XNUDLQLVFKHP�*HELHW�ZLUG�HV�GHU�1$72�HUPŌJOLFKHQ��
den russischen Luftraum bis zum Ural streng zu kontrollieren.

1DFKGHP�GLH�9HUHLQLJWHQ�6WDDWHQ�GHQ�9HUWUDJ�şEHU�.XU]��XQG�0LWWHOVWUHFNHQUDNHWHQ�JH-
EURFKHQ�KDEHQ��HQWZLFNHOW�GDV�3HQWDJRQ�EHUHLWV�RσHQ�HLQH�5HLKH�YRQ�ERGHQJHVWşW]WHQ�$Q-
JULσVZDσHQ��GDUXQWHU�EDOOLVWLVFKH�5DNHWHQ��GLH�=LHOH�LQ�HLQHU�(QWIHUQXQJ�YRQ�ELV�]X�������
.LORPHWHUQ�HUUHLFKHQ�NŌQQHQ��:HQQ�VROFKH�6\VWHPH�LQ�GHU�8NUDLQH�HLQJHVHW]W�ZHUGHQ��NŌQ-
QHQ�VLH�=LHOH�LP�JHVDPWHQ�HXURSÃLVFKHQ�*HELHW�5XVVODQGV�VRZLH�MHQVHLWV�GHV�8UDOV�WUHσHQ��
7RPDKDZN�0DUVFKñXJNŌUSHU�EUÃXFKWHQ�ZHQLJHU�DOV����0LQXWHQ��XP�0RVNDX�]X�HUUHLFKHQ��
7 bis 8 Minuten für ballistische Raketen aus der Region Charkow und 4 bis 5 Minuten für 
Hyperschallraketen. Das nennt man, das Messer an der Kehle zu haben. Und ich habe keinen 
Zweifel daran, dass sie diese Pläne genauso umsetzen werden, wie sie es in den vergange-
QHQ�-DKUHQ�LPPHU�ZLHGHU�JHWDQ�KDEHQ��LQGHP�VLH�GLH�1$72�QDFK�2VWHQ�DXVGHKQHQ�XQG�PLOL-
tärische Infrastruktur und Ausrüstung an die russischen Grenzen verlagern, wobei sie unsere 
%HGHQNHQ��3URWHVWH�XQG�:DUQXQJHQ�YŌOOLJ�LJQRULHUHQ��1DFK�GHP�0RWWR��(QWVFKXOGLJHQ�6LH��
die sind uns wurscht und wir tun, was immer wir wollen, was immer wir für richtig halten.

Und natürlich wird auch erwartet, dass wir uns weiterhin gemäß dem bekannten Sprichwort 
verhalten: „Der Hund bellt, aber die Karawane zieht weiter.“ Ich sage sofort, dass wir dem 
nicht zugestimmt haben und niemals zustimmen werden. Gleichzeitig war und ist Russland 
immer dafür, die komplexesten Probleme mit politischen und diplomatischen Mitteln am Ver-
KDQGOXQJVWLVFK�]X�OŌVHQ�

Wir sind uns unserer großen Verantwortung für die regionale und globale Stabilität bewusst. 
Bereits 2008 hat Russland eine Initiative zum Abschluss eines Europäischen Sicherheitsver-
WUDJV�YRUJHOHJW��'LH�.HUQDXVVDJH�ZDU��GDVV�NHLQ�6WDDW�XQG�NHLQH�LQWHUQDWLRQDOH�2UJDQLVDWLRQ�
im euro-atlantischen Raum seine Sicherheit auf Kosten der Sicherheit anderer stärken kann. 
Unser Vorschlag wurde jedoch von Anfang an abgelehnt: Man konnte nicht zulassen, dass 
5XVVODQG�GLH�$NWLYLWÃWHQ�GHU�1$72�HLQVFKUÃQNW�

0HKU�QRFK��8QV�ZXUGH�DXVGUşFNOLFK�JHVDJW��GDVV�QXU�0LWJOLHGHU�GHV�1RUGDWODQWLVFKHQ�%şQG-
QLVVHV�UHFKWVYHUELQGOLFKH�6LFKHUKHLWVJDUDQWLHQ�KDEHQ�NŌQQHQ�

Im vergangenen Dezember haben wir unseren westlichen Partnern den Entwurf eines Ver-
WUDJV�]ZLVFKHQ�GHU�5XVVLVFKHQ�)ŌGHUDWLRQ�XQG�GHQ�9HUHLQLJWHQ�6WDDWHQ�YRQ�$PHULND�şEHU�
Sicherheitsgarantien sowie den Entwurf eines Abkommens über Maßnahmen zur Gewährleis-
WXQJ�GHU�6LFKHUKHLW�GHU�5XVVLVFKHQ�)ŌGHUDWLRQ�XQG�GHU�1$72�0LWJOLHGVWDDWHQ�şEHUPLWWHOW�

'LH�$QWZRUW�GHU�9HUHLQLJWHQ�6WDDWHQ�XQG�GHU�1$72�EHVWDQG�DXV�YLHOHQ�JHPHLQVDPHQ�:RUWHQ��



Es gab zwar einige vernünftige Punkte, doch ging es dabei um zweitrangige Themen, und es 
sah aus wie ein Versuch, die Diskussion in eine andere Richtung abzulenken.

Wir haben dementsprechend geantwortet und betont, dass wir bereit sind, den Weg der 
Verhandlungen zu gehen, allerdings unter der Bedingung, dass alle Fragen als Paket, als 
Ganzes betrachtet werden, ohne sie von den grundlegenden russischen Vorschlägen zu tren-
nen. Und diese enthalten drei wichtige Punkte. 
'HU�HUVWH�LVW�GLH�9HUKLQGHUXQJ�HLQHU�ZHLWHUHQ�1$72�(UZHLWHUXQJ��'HU�]ZHLWH�LVW�GLH�:HLJH-
UXQJ��GHP�%şQGQLV�GLH�6WDWLRQLHUXQJ�YRQ�$QJULσVZDσHQV\VWHPHQ�DQ�GHQ�*UHQ]HQ�5XVVODQGV�
zu gestatten. Und schließlich die Rückführung der militärischen Fähigkeiten und der Infra-
VWUXNWXU�GHV�%ORFNV�LQ�(XURSD�DXI�GHQ�6WDQG�YRQ�������DOV�GLH�1$72�5XVVODQG�*UXQGDNWH�
unterzeichnet wurde.

Genau diese unsere prinzipiellen Vorschläge wurden ignoriert. Unsere westlichen Partner 
haben, ich wiederhole es, wieder einmal die abgedroschene Formulierung geäußert, dass 
jeder Staat das Recht hat, frei zu entscheiden, wie er seine Sicherheit gewährleistet und sich 
beliebigen Militärbündnissen und Allianzen anschließen kann. Mit anderen Worten: An ihrem 
Standpunkt hat sich nichts geändert und es wird immer wieder auf die berüchtigte „Politik 
GHU�RσHQHQ�7şUì�GHU�1$72�YHUZLHVHQ��$XđHUGHP�YHUVXFKHQ�VLH��XQV�HUQHXW�]X�HUSUHVVHQ��LQ-
dem sie uns erneut mit Sanktionen drohen, die sie übrigens sowieso in dem Maße verhängen 
werden, in dem Russlands Souveränität und die Macht unserer Streitkräfte zunehmen. Und 
HLQ�9RUZDQG�IşU�HLQHQ�ZHLWHUHQ�6DQNWLRQVDQJULσ�ZLUG�LPPHU�JHIXQGHQ�RGHU�HLQIDFK�HUIXQGHQ��
unabhängig von der Lage in der Ukraine. Das Ziel ist das gleiche – die Entwicklung Russ-
lands zu unterdrücken. Und sie werden es tun, wie sie es schon früher getan haben, sogar 
ohne jeglichen formalen Vorwand, weil wir unsere Souveränität, unsere nationalen Interessen 
und unsere Werte niemals gefährden werden.

,FK�PŌFKWH�NODU�XQG�GHXWOLFK�VDJHQ��GDVV�5XVVODQG�LQ�GHU�JHJHQZÃUWLJHQ�6LWXDWLRQ��LQ�GHU�
unsere Vorschläge für einen gleichberechtigten Dialog über grundsätzliche Fragen von den 
9HUHLQLJWHQ�6WDDWHQ�XQG�GHU�1$72�SUDNWLVFK�XQEHDQWZRUWHW�JHEOLHEHQ�VLQG��LQ�GHU�GDV�$XV-
maß der Bedrohungen für unser Land erheblich zunimmt, jedes Recht hat, Gegenmaßnahmen 
zu ergreifen, um seine eigene Sicherheit zu gewährleisten. Genau das werden wir tun.

:DV�GLH�/DJH�LP�'RQEDVV�EHWULσW��VR�VHKHQ�ZLU��GDVV�GLH�)şKUXQJVVSLW]H�LQ�.LHZ�VWÃQGLJ�
ŌσHQWOLFK�HUNOÃUW��GDVV�VLH�QLFKW�EHUHLW�LVW��GDV�0LQVNHU�0DđQDKPHQSDNHW�]XU�%HLOHJXQJ�GHV�
.RQñLNWV�XP]XVHW]HQ��XQG�GDVV�VLH�QLFKW�DQ�HLQHU�IULHGOLFKHQ�/ŌVXQJ�LQWHUHVVLHUW�LVW��,P�*H-
genteil, sie versuchen erneut, einen Blitzkrieg im Donbass zu organisieren, wie sie es bereits 
2014 und 2015 getan haben. Wir erinnern uns noch, wie diese Abenteuer damals endeten.

-HW]W�YHUJHKW�SUDNWLVFK�NHLQ�7DJ�PHKU��DQ�GHP�QLFKW�6WÃGWH�XQG�'ŌUIHU�LP�'RQEDVV�EHVFKRV-
VHQ�ZHUGHQ��(LQH�JURđH�*UXSSH�YRQ�7UXSSHQ�VHW]W�VWÃQGLJ�$QJULσVGURKQHQ��VFKZHUHV�*HUÃW��
5DNHWHQ��$UWLOOHULH�XQG�0HKUIDFKUDNHWHQHUIHU�HLQ��'LH�7ŌWXQJ�YRQ�=LYLOLVWHQ��GLH�%ORFNDGH��GLH�
Misshandlung von Menschen, einschließlich Kindern, Frauen und älteren Menschen, geht un-
vermindert weiter. Ein Ende ist nicht in Sicht.

Und die sogenannte zivilisierte Welt, zu deren einzigen Vertretern sich unsere westlichen 
Kollegen selbst ernannt haben, zieht es vor, das nicht zur Kenntnis zu nehmen, als gäbe es 
diesen ganzen Horror, den Genozid, dem fast 4 Millionen Menschen ausgesetzt sind, nicht, 
und das nur, weil diese Menschen mit dem vom Westen unterstützten Putsch in der Ukraine 
im Jahr 2014 nicht einverstanden waren und sich der gesteigerten staatlichen Bewegung hin 
]X�HLQHP�KŌKOHQDUWLJHQ�XQG�DJJUHVVLYHQ�1DWLRQDOLVPXV�XQG�1HRQD]LVPXV�ZLGHUVHW]WHQ��8QG�
sie kämpfen für ihre elementaren Rechte: in ihrem eigenen Land zu leben, ihre eigene Spra-
che zu sprechen, ihre Kultur und Traditionen zu bewahren.



:LH�ODQJH�NDQQ�GLHVH�7UDJŌGLH�QRFK�DQGDXHUQ"�:LH�ODQJH�NŌQQHQ�ZLU�GDV�QRFK�HUWUDJHQ"�
Russland hat alles getan, um die territoriale Integrität der Ukraine zu wahren, und hat all die 
-DKUH�KDUW�XQG�JHGXOGLJ�IşU�GLH�8PVHW]XQJ�GHU�5HVROXWLRQ������GHV�81�6LFKHUKHLWVUDWV�YRP�
����)HEUXDU������JHNÃPSIW��LQ�GHU�GDV�0LQVNHU�$ENRPPHQ�YRP�����)HEUXDU������]XU�/ŌVXQJ�
der Lage im Donbass verankert ist.

Alles umsonst. Präsidenten und Abgeordnete der Rada wechseln, aber das Wesen und der 
aggressive, nationalistische Charakter des Regimes, das in Kiew die Macht übernommen 
hat, ändert sich nicht. Er ist ausschließlich ein Produkt des Staatsstreichs von 2014 und die-
jenigen, die den Weg der Gewalt, des Blutvergießens und der Gesetzlosigkeit eingeschlagen 
KDEHQ��KDEHQ�NHLQH�DQGHUH�/ŌVXQJ�IşU�GLH�'RQEDVV�)UDJH�DOV�HLQH�PLOLWÃULVFKH�DQHUNDQQW�XQG�
werden dies auch in Zukunft nicht tun.

In diesem Zusammenhang halte ich es für notwendig, eine längst überfällige Entscheidung zu 
WUHσHQ��GLH�8QDEKÃQJLJNHLW�XQG�6RXYHUÃQLWÃW�GHU�9RONVUHSXEOLN�'RQH]N�XQG�GHU�9RONVUHSXEOLN�
Lugansk unverzüglich anzuerkennen.

,FK�ELWWH�GLH�%XQGHVYHUVDPPOXQJ�GHU�5XVVLVFKHQ�)ŌGHUDWLRQ��GLHVH�(QWVFKHLGXQJ�]X�XQWHU-
stützen und dann die Verträge über Freundschaft und gegenseitigen Beistand mit beiden 
5HSXEOLNHQ�]X�UDWLð]LHUHQ��'LHVH�EHLGHQ�'RNXPHQWH�ZHUGHQ�LQ�QDKHU�=XNXQIW�DXVJHDUEHLWHW�
und unterzeichnet.

Und von denen, die in Kiew die Macht übernommen haben und halten, fordern wir die so-
IRUWLJH�(LQVWHOOXQJ�GHU�)HLQGVHOLJNHLWHQ��$QGHUQIDOOV�ZLUG�GLH�9HUDQWZRUWXQJ�IşU�GLH�PŌJOLFKH�
Fortsetzung des Blutvergießens ausschließlich auf dem Gewissen des Regimes lasten, das 
das Gebiet der Ukraine regiert.

Bei der Bekanntgabe der heute gefassten Beschlüsse vertraue ich auf die Unterstützung der 
Bürger Russlands und aller patriotischen Kräfte des Landes.

Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit.

Ende der Übersetzung
²EHUVHW]W�YRQ�7KRPDV�5ŌSHU

(V�IROJW�GHU�2ULJLQDOWH[W�LQ�5XVVLVFK
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21 февраля 2022 года 22:35 Москва, Кремль

Обращение Президента Российской Федерации

В.Путин: Уважаемые граждане России! Дорогие друзья!

Тема моего выступления – события на Украине и то, почему это так важно для

нас, для России. Конечно, моё обращение адресовано и нашим

соотечественникам на Украине.

Говорить придётся обстоятельно и подробно. Вопрос очень серьёзный.

Ситуация на Донбассе вновь приобрела критический, острый характер.

И сегодня обращаюсь к вам напрямую, чтобы не только дать оценку

происходящему, но и проинформировать вас о принимаемых решениях,

о возможных дальнейших шагах на этом направлении.

Ещё раз подчеркну, что Украина для нас – это не просто соседняя страна. Это

неотъемлемая часть нашей собственной истории, культуры, духовного

пространства. Это наши товарищи, близкие, среди которых не только коллеги,

друзья, бывшие сослуживцы, но и родственники, люди, связанные с нами

кровными, семейными узами.

Издавна жители юго-западных исторических древнерусских земель называли

себя русскими и православными. Так было и до XVII века, когда часть этих

территорий воссоединилась с Российским государством, и после.

Нам кажется, что в принципе мы все об этом знаем, что речь идёт

об общеизвестных фактах. Вместе с тем для понимания того, что же всё-таки
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сегодня происходит, для объяснения мотивов действий России и тех целей,

которые мы перед собой ставим, нужно хотя бы несколько слов сказать

об истории вопроса.

Итак, начну с того, что современная Украина целиком и полностью была

создана Россией, точнее, большевистской, коммунистической Россией.

Этот процесс начался практически сразу после революции 1917 года, причём

Ленин и его соратники делали это весьма грубым по отношению к самой России

способом – за счёт отделения, отторжения от неё части её собственных

исторических территорий. У миллионов людей, которые там проживали,

конечно, никто ни о чём не спрашивал.

Затем накануне и после Великой Отечественной войны уже Сталин присоединил

к СССР и передал Украине некоторые земли, ранее принадлежавшие Польше,

Румынии и Венгрии. При этом в качестве своего рода компенсации Сталин

наделил Польшу частью исконных германских территорий, а в 1954 году Хрущёв

зачем-то отобрал у России Крым и тоже подарил его Украине. Собственно, так

и сформировалась территория советской Украины.

Но сейчас хотел бы обратить особое внимание на начальный период создания

СССР. Считаю, что для нас это крайне важно. Пойти придётся, что называется,

издалека.

Напомню, что после Октябрьского переворота 1917 года и последовавшей

затем Гражданской войны большевики приступили к строительству новой

государственности, и между ними возникли довольно острые разногласия.

Сталин, который в 1922 году совмещал посты Генерального секретаря ЦК

РКП(б) и Народного комиссара по делам национальностей, предложил строить

страну на принципах автономизации, то есть предоставляя республикам –

будущим административно-территориальным единицам – широкие полномочия

при их вступлении в единое государство.

Ленин раскритиковал этот план и предложил пойти на уступки националистам,

как он их тогда называл – «независимцам». Именно эти ленинские идеи, по сути,
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конфедеративного государственного устройства и лозунг о праве наций

на самоопределение вплоть до отделения и были положены в основу советской

государственности: сначала в 1922 году были закреплены в Декларации

об образовании Союза ССР, а затем, после смерти Ленина, и в Конституции

СССР 1924 года.

Здесь сразу же возникает много вопросов. И первый из них, на самом деле

главный: зачем надо было с барского плеча удовлетворять любые, безгранично

растущие националистические амбиции на окраинах бывшей империи?

Передавать во вновь образуемые, причём часто произвольно

сформированные, административные единицы – союзные республики –

огромные, часто не имевшие к ним вообще никакого отношения территории.

Повторяю, передавать вместе с населением исторической России.

Более того, по факту этим административным единицам придали статус и форму

национальных государственных образований. Вновь задаюсь вопросом: зачем

надо было делать такие щедрые подарки, о которых самые ярые националисты

раньше даже и не мечтали, да ещё и наделять республики правом выхода

из состава единого государства без всяких условий?

На первый взгляд это вообще непонятно, безумие какое-то. Но это только

на первый взгляд. Объяснение есть. После революции главной задачей

большевиков было любой ценой удержаться у власти, именно любой ценой.

Ради этого они шли на всё: и на унизительные условия Брестского мира

в то время, когда кайзеровская Германия и её союзники находились

в тяжелейшем военном и экономическом положении, а исход Первой мировой

войны был фактически предрешён, и на удовлетворение любых требований,

любых хотелок со стороны националистов внутри страны.

С точки зрения исторических судеб России и её народов ленинские принципы

государственного строительства оказались не просто ошибкой, это было, как

говорится, гораздо хуже, чем ошибка. После развала СССР в 1991 году

это стало абсолютно очевидным.
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Конечно, событий прошлого уже не изменить, но мы должны хотя бы сказать

о них прямо и честно, без всяких оговорок да и без всякой политической

окраски. Могу от себя только добавить, что соображения текущей политической

конъюнктуры, какими бы эффектными, выигрышными они ни казались

в конкретный момент времени, ни при каких обстоятельствах не должны

и не могут быть положены в основу базовых принципов государственности.

Никого и ни в чём сейчас не обвиняю, обстановка в стране в то время и после

Гражданской войны, накануне, была невероятно сложной, критической. Сегодня

хочу только сказать о том, что всё было именно так. Это исторический факт.

Собственно, как уже сказал, в результате большевистской политики и возникла

советская Украина, которую и в наши дни можно с полным основанием назвать

«Украина имени Владимира Ильича Ленина». Он её автор и архитектор. Это

целиком и полностью подтверждается архивными документами, включая

жёсткие ленинские директивы по Донбассу, который буквально втиснули

в состав Украины. А сейчас «благодарные потомки» посносили на Украине

памятники Ленину. Это у них декоммунизацией называется.

Вы хотите декоммунизацию? Ну что же, нас это вполне устраивает. Но не нужно,

что называется, останавливаться на полпути. Мы готовы показать вам, что

значит для Украины настоящая декоммунизация.

Возвращаясь к истории вопроса, повторю, что в 1922 году на пространстве

бывшей Российской империи был образован СССР. Но сама жизнь сразу же

показала, что ни сохранить такую огромную и сложную территорию,

ни управлять ею на предложенных аморфных, фактически конфедеративных

принципах просто невозможно. Они были напрочь оторваны

и от действительности, и от исторической традиции.

Закономерно, что красный террор и быстрый переход к сталинской диктатуре,

господство коммунистической идеологии и монополия компартии на власть,

национализация и плановая система народного хозяйства ‒ всё это на деле

превратило в простую декларацию, в формальность заявленные,

но неработающие принципы государственного устройства. Никаких суверенных
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прав в реальности у союзных республик так и не возникло, их попросту не было.

А на практике было создано строго централизованное, абсолютно унитарное

по своему характеру государство.

Сталин по факту полностью реализовал на практике не ленинские, а именно

свои собственные идеи государственного устройства. Но соответствующих

изменений в системообразующие документы, в Конституцию страны не внёс,

провозглашённые ленинские принципы построения СССР формально

не пересматривал. Да, судя по всему, казалось, что в этом и не было

необходимости ‒ в условиях тоталитарного режима и так всё работало,

а внешне выглядело красиво, привлекательно и даже сверхдемократично.

И всё же жаль, очень жаль, что из базовых, формально юридических основ,

на которых была построена вся наша государственность, не были своевременно

вычищены одиозные, утопичные, навеянные революцией, но абсолютно

разрушительные для любой нормальной страны фантазии. О будущем, как это

часто бывало у нас и раньше, никто не подумал.

Лидеры компартии были, похоже, уверены, что им удалось сформировать

прочную систему управления, что за счёт своей политики они окончательно

решили и национальный вопрос. Но фальсификации, подмена понятий,

манипуляция общественным сознанием и обман дорого обходятся. Бацилла

националистических амбиций никуда не делась, а изначально заложенная

мина, подрывающая государственный иммунитет против заразы национализма,

только ждала своего часа. Такой миной, повторю, было право выхода из СССР.

В середине 1980-х годов на фоне нарастающих социально-экономических

проблем, очевидного кризиса плановой экономики национальный вопрос,

сутью которого были не какие-то ожидания и несбывшиеся чаяния народов

Союза, а прежде всего растущие аппетиты местных элит, всё более обострялся.

Однако руководство КПСС вместо глубокого анализа ситуации, принятия

адекватных мер, в первую очередь в экономике, а также постепенной,

вдумчивой, взвешенной трансформации политической системы
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и государственного устройства ограничилось откровенным словоблудием

о восстановлении ленинского принципа национального самоопределения.

Более того, в ходе развернувшейся борьбы за власть внутри самой компартии

каждая из противоборствующих сторон с целью расширить базу поддержки

стала бездумно стимулировать, поощрять националистические настроения,

играть на них, обещая своим потенциальным сторонникам всё, что они только

пожелают. На фоне поверхностной и популистской болтовни о демократии

и светлом будущем, построенном на базе то ли рыночной, то ли плановой

экономики, но в условиях реального обнищания людей и тотального дефицита

никто из властей предержащих и не думал о неизбежных трагических для

страны последствиях.

А затем и вовсе пошли проторённой на заре создания СССР дорожкой

удовлетворения амбиций националистических элит, выращенных в собственных

партийных рядах, позабыв при этом, что в руках у КПСС нет уже, да и слава богу,

таких инструментов удержания власти и самой страны, как государственной

террор, диктатура сталинского типа. И что даже пресловутая руководящая роль

партии, как утренний туман, бесследно исчезает прямо у них на глазах.

И вот в сентябре 1989 года на пленуме ЦК КПСС был принят, по сути, роковой

документ ‒ так называемая национальная политика партии в современных

условиях, платформа КПСС. Она содержала следующие положения, процитирую:

«Союзным республикам принадлежат все права, отвечающие их статусу

суверенных социалистических государств».

Ещё один пункт: «Высшие представительные органы власти союзных республик

могут опротестовать и приостановить действие постановлений и распоряжений

союзного правительства на своей территории».

И наконец: «Каждая союзная республика имеет своё гражданство, которое

распространяется на всех её жителей».

Разве не очевидно было, к чему приведут подобные формулировки и решения?
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Сейчас не время, не место вдаваться в вопросы государственного или

конституционного права, давать определение самому понятию гражданства.

Но всё же возникает вопрос: зачем в тех и без того сложных условиях

понадобилось таким образом ещё больше раскачивать страну? Факт остается

фактом.

Ещё за два года до развала СССР его судьба была фактически предрешена.

Это сейчас радикалы и националисты, в том числе и прежде всего на Украине,

приписывают себе заслугу завоевания независимости. Как мы видим, это

совсем не так. К распаду нашей единой страны привели исторические,

стратегические ошибки лидеров большевиков, руководства КПСС, допущенные

в разное время в государственном строительстве, экономической

и национальной политике. Распад исторической России под названием СССР

на их совести.

Несмотря на все эти несправедливости, обман и откровенный грабёж России,

наш народ, именно народ, признал новые геополитические реалии, возникшие

после распада СССР, признал новые независимые государства. И не только

признал ‒ Россия сама, находясь тогда в труднейшем положении, помогала

партнёрам по СНГ, в том числе украинским коллегам, от которых прямо

с момента провозглашения независимости стали поступать многочисленные

запросы о материальной поддержке. И наша страна оказывала такую

поддержку с уважением к достоинству и суверенитету Украины.

По экспертным оценкам, которые подтверждаются простым подсчётом цен

на наши энергоносители, объёмов льготных кредитов, экономических

и торговых преференций, которые Россия предоставляла Украине, общая

выгода для украинского бюджета на период с 1991 по 2013 год составила

порядка 250 миллиардов долларов.

Но и это далеко не всё. К концу 1991 года долговые обязательства СССР перед

иностранными государствами и международными фондами составляли порядка

100 миллиардов долларов. И первоначально предполагалось, что эти кредиты

будут возвращаться всеми республиками бывшего СССР солидарно,
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пропорционально их экономическому потенциалу. Однако Россия взяла на себя

погашение всего советского долга и полностью по нему рассчиталась.

Окончательно завершила этот процесс в 2017 году.

Взамен новые независимые государства должны были отказаться от своей

части советских зарубежных активов, и соответствующие соглашения в декабре

1994 года были достигнуты с Украиной. Однако Киев эти соглашения

не ратифицировал и позднее просто отказался исполнять, выдвигая претензии

на алмазный фонд, золотой запас, а также имущество и другие активы бывшего

СССР за рубежом.

И всё же, несмотря на известные проблемы, Россия всегда сотрудничала

с Украиной открыто, честно и, повторю, с уважением к её интересам, наши

связи в самых разных областях развивались. Так, в 2011 году двусторонний

торговый оборот превысил 50 миллиардов долларов. Замечу, что объём

торговли Украины со всеми странами Евросоюза в 2019 году, то есть ещё

до пандемии, уступал этому показателю.

Вместе с тем бросалось в глаза, что украинские власти предпочитали

действовать так, чтобы в отношениях с Россией иметь все права

и преимущества, но не нести при этом никаких обязательств.

Вместо партнёрства стало превалировать иждивенчество, которое со стороны

киевских официальных властей подчас приобретало абсолютно бесцеремонный

характер. Достаточно вспомнить перманентный шантаж в сфере

энергетического транзита и банальное воровство газа.

Добавлю, что в Киеве пытались использовать диалог с Россией как предлог для

торга с Западом, шантажировали его сближением с Москвой, выбивая для себя

преференции: мол, в противном случае будет расти российское влияние

на Украину.

При этом украинские власти изначально, хочу это подчеркнуть, именно с первых

шагов стали строить свою государственность на отрицании всего, что нас
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объединяет, стремились исковеркать сознание, историческую память

миллионов людей, целых поколений, живущих на Украине. Неудивительно, что

украинское общество столкнулось с ростом крайнего национализма, который

быстро приобрёл форму агрессивной русофобии и неонацизма. Отсюда

и участие украинских националистов и неонацистов в бандах террористов

на Северном Кавказе, всё громче звучащие территориальные претензии

к России.

Свою роль сыграли и внешние силы, которые с помощью разветвлённой сети

НКО и спецслужб выращивали на Украине свою клиентуру и продвигали её

представителей во власть.

Важно понимать и то, что Украина, по сути, никогда не имела устойчивой

традиции своей подлинной государственности. И начиная с 1991 года пошла

по пути механического копирования чужих моделей, оторванных как от истории,

так и от украинских реалий. Политические государственные институты постоянно

перекраивались в угоду быстро сформировавшихся кланов с их собственными

корыстными интересами, не имеющими ничего общего с интересами народа

Украины.

Весь смысл так называемого прозападного цивилизационного выбора

украинской олигархической власти заключался и заключается не в том, чтобы

создать лучшие условия для благополучия народа, а в том, чтобы,

подобострастно оказывая услуги геополитическим соперникам России,

сохранить миллиарды долларов, украденные у украинцев и спрятанные

олигархами на счетах в западных банках.

Одни промышленные финансовые группы, взятые ими на содержание партии

и политики изначально опирались на националистов и радикалов. Другие

на словах выступали за добрые отношения с Россией, за культурное и языковое

многообразие и приходили к власти с помощью голосов граждан, которые

искренне поддерживали такие устремления, в том числе и миллионов жителей

юго-востока. Но, получив посты, должности, они тут же предавали своих

избирателей, отказывались от своих предвыборных обещаний, а реальную
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политику проводили под диктовку радикалов, подчас преследуя своих

вчерашних союзников ‒ те общественные организации, которые выступали

за двуязычие, за сотрудничество с Россией. Пользовались тем, что люди,

поддержавшие их, как правило, законопослушные, умеренных взглядов,

привыкшие доверять власти, они в отличие от радикалов не будут проявлять

агрессию, прибегать к незаконным действиям.

В свою очередь радикалы наглели, их претензии год за годом росли. Им

оказывалось нетрудно раз за разом навязывать свою волю слабой власти,

которая сама была поражена вирусом национализма и коррупции и искусно

подменяла истинные культурные, экономические, социальные интересы народа,

реальный суверенитет Украины разного рода спекуляциями на национальной

почве и внешней этнографической атрибутикой.

Устойчивой государственности на Украине так и не сложилось, а политические,

выборные процедуры служат лишь прикрытием, ширмой для передела власти

и собственности между различными олигархическими кланами.

Коррупция, которая, без сомнения, является вызовом и проблемой для многих

стран, в том числе и для России, на Украине приобрела какой-то уже особый

характер. Она буквально пропитала, разъела украинскую государственность,

всю систему, все ветви власти. Радикалы воспользовались справедливым

недовольством людей, оседлали протест и в 2014 году довели Майдан

до государственного переворота. При этом они получали прямое содействие

со стороны зарубежных государств. По имеющимся данным, материальная

поддержка так называемого протестного лагеря на площади Независимости

в Киеве со стороны посольства США составляла один миллион долларов в день.

Дополнительные весьма крупные суммы внаглую переводились прямо

на банковские счета лидеров оппозиции. И речь шла о десятках миллионов

долларов. А сколько в итоге получили действительно пострадавшие люди, семьи

тех, кто погиб в столкновениях, спровоцированных на улицах и площадях Киева,

других городов? Об этом лучше не спрашивать.

Радикалы, захватившие власть, организовали преследование, настоящий
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террор в отношении тех, кто выступал против антиконституционных действий.

Над политиками, журналистами, общественными деятелями издевались, их

публично унижали. Украинские города захлестнула волна погромов и насилия,

серия громких и безнаказанных убийств. Невозможно без содрогания

вспоминать о страшной трагедии в Одессе, где участники мирной акции

протеста были зверски убиты, заживо сожжены в Доме профсоюзов.

Преступники, которые совершили это злодеяние, не наказаны, их никто

и не ищет. Но мы знаем их поимённо и сделаем всё для того, чтобы их покарать,

найти и предать суду.

Майдан не приблизил Украину к демократии и прогрессу. Совершив

государственный переворот, националисты и те политические силы, которые их

поддерживали, окончательно завели ситуацию в тупик, столкнули Украину

в бездну гражданской войны. Спустя восемь лет после тех событий страна

расколота. Украина переживает острый социально-экономический кризис.

По информации международных организаций, в 2019 году почти шесть

миллионов украинцев, подчеркну, это около 15 процентов,

не от трудоспособного, а именно от всего населения страны были вынуждены

уехать за границу в поисках работы. Причём часто, как правило, на подённые

неквалифицированные заработки. Показателен и следующий факт: с 2020 года

в условиях пандемии страну покинуло свыше 60 тысяч врачей и других

медработников.

С 2014 года тарифы на водоснабжение выросли почти на треть,

на электроэнергию ‒ в разы, на газ для домохозяйств ‒ в десятки раз. У многих

людей просто нет денег, чтобы оплачивать коммунальные услуги, им приходится

буквально выживать.

Что случилось? Почему всё это происходит? Ответ очевиден: потому что

приданое, полученное не только от советской эпохи, но ещё и от Российской

империи, промотали и растащили по карманам. Утрачены десятки и сотни тысяч

рабочих мест, которые, благодаря в том числе тесной кооперации с Россией,

давали людям стабильный доход, приносили налоги в казну. Такие отрасли, как
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машиностроение, приборостроение, электронная промышленность, судо-

и авиастроение, или лежат на боку, или уничтожены вовсе, а ведь ими

гордились когда-то не только Украина, но и весь Советский Союз.

В 2021 году ликвидирован Черноморский судостроительный завод в Николаеве,

где первые верфи были заложены ещё при Екатерине II. Знаменитый концерн

«Антонов» с 2016 года не выпустил ни одного серийного самолёта, а завод

«Южмаш», специализировавшийся на производстве ракетно-космической

техники, оказался на грани банкротства, как и Кременчугский сталелитейный

завод. Этот печальный список можно продолжать.

Что касается газотранспортной системы, которую создавал весь Советский

Союз, то она обветшала настолько, что её эксплуатация связана с большими

рисками и экологическими издержками.

И в этой связи возникает вопрос: бедность, безысходность, утеря

промышленного и технологического потенциала ‒ это и есть тот самый

прозападный цивилизационный выбор, которым уже многие годы дурачат

и оболванивают миллионы людей, обещая им райские кущи?

На деле всё свелось к тому, что развал украинской экономики сопровождается

откровенным грабежом граждан страны, а саму Украину просто загнали под

внешнее управление. Оно осуществляется не только по указке из западных

столиц, но и, что называется, непосредственно на месте ‒ через целую сеть

зарубежных советников, НКО и других институтов, развёрнутую на Украине. Они

оказывают прямое влияние на все важнейшие кадровые решения, на все ветви

и уровни власти: от центральной и даже до муниципальной, на основные

госкомпании и корпорации, включая «Нафтогаз», «Укрэнерго», Украинскую

железную дорогу, «Укроборонпром», «Укрпочту», Администрацию морских портов

Украины.

Независимого суда на Украине попросту нет. По требованию Запада киевские

власти отдали представителям международных организаций преимущественное

право отбора членов высших судебных органов – Совета правосудия
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и Квалификационной комиссии судей.

Кроме того, посольство США напрямую контролирует Национальное агентство

по предотвращению коррупции, Национальное антикоррупционное бюро,

Специализированную антикоррупционную прокуратуру и Высший

антикоррупционный суд. Делается все это под благовидным предлогом для

повышения эффективности борьбы с коррупцией. Ну, хорошо, а результаты-

то где? Коррупция как цвела пышным цветом, так и цветет, пуще прежнего.

В курсе ли всех этих управленческих методов сами украинцы? Понимают ли, что

их страна находится даже не под политическим и экономическим

протекторатом, а сведена до уровня колонии с марионеточным режимом?

Приватизация государства привела к тому, что власть, которая называет себя

«властью патриотов», утратила национальный характер и последовательно ведет

дело к полной десуверенизации страны.

Продолжается курс на дерусификацию и принудительную ассимиляцию.

Верховная Рада безостановочно выпускает все новые дискриминационные

акты, уже действует закон о так называемых коренных народах. Людям,

которые считают себя русскими и хотели бы сохранить свою идентичность, язык,

культуру, прямо дали понять, что на Украине они чужие.

В соответствии с законами об образовании и о функционировании украинского

языка как государственного русский язык изгоняется из школ, из всех

публичных сфер, вплоть до обычных магазинов. Закон о так называемой

люстрации, «очищении» власти позволил разобраться с неугодными

государственными служащими.

Плодятся акты, которые дают украинским силовым структурам основания для

жесткого подавления свободы слова, инакомыслия, для преследования

оппозиции. В мире известна печальная практика односторонних нелегитимных

санкций против других государств, зарубежных физических и юридических лиц.

На Украине перещеголяли своих западных кураторов и изобрели такой

инструмент, как санкции против собственных граждан, предприятий,
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телеканалов, других СМИ и даже депутатов парламента.

В Киеве продолжают готовить расправу и над украинской православной

церковью Московского патриархата. И это не эмоциональная оценка, об этом

говорят конкретные решения и документы. Трагедию церковного раскола

власти Украины цинично превратили в инструмент государственной политики.

Нынешнее руководство страны не реагирует на просьбы граждан Украины

отменить законы, ущемляющие права верующих. Более того, в Раде

зарегистрированы новые законопроекты, направленные против духовенства

и миллионов прихожан украинской православной церкви Московского

патриархата.

Отдельно скажу о Крыме. Жители полуострова свой свободный выбор сделали –

быть вместе с Россией. Этой четкой, ясной воли людей киевским властям нечего

противопоставить, поэтому ставка делается на агрессивные действия,

на активизацию ячеек экстремистов, в том числе радикальных исламских

организаций, на заброску диверсионных групп для совершения

террористических актов на объектах критически важной инфраструктуры, для

похищения граждан России. У нас есть прямые доказательства, что такие

агрессивные действия проводятся при поддержке зарубежных спецслужб.

В марте 2021 года Украина приняла новую Военную стратегию. Этот документ

практически целиком посвящен противостоянию с Россией, ставит целью

втягивание иностранных государств в конфликт с нашей страной. Стратегия

предлагает организацию в российском Крыму и на территории Донбасса,

по сути, террористического подполья. В ней прописаны и контуры

предполагаемой войны, а закончиться она должна, как мнится сегодняшним

киевским стратегам, далее процитирую – «при содействии международного

сообщества на выгодных для Украины условиях». А также, как выражаются

сегодня в Киеве, тоже привожу здесь цитату, повнимательнее вслушайтесь,

пожалуйста, – «при военной поддержке мировым сообществом

в геополитическом противостоянии с Российской Федерацией». По сути, это

не что иное, как подготовка к боевым действиям против нашей страны – против

России.
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Мы также знаем, что уже прозвучали заявления о том, что Украина собирается

создать собственное ядерное оружие, и это не пустая бравада. Украина

действительно располагает еще советскими ядерными технологиями

и средствами доставки такого оружия, включая авиацию, а также оперативно-

тактические ракеты «Точка-У», тоже еще советской конструкции, дальность

которых превышает 100 километров. Но сделают и больше, это вопрос только

времени. Заделы с советского времени есть.

Таким образом, обзавестись тактическим ядерным оружием Украине будет

гораздо проще, чем некоторым другим государствам, не буду сейчас их

называть, фактически ведущим такие разработки, особенно в случае

технологической поддержки из-за рубежа. И этого тоже мы не должны

исключать.

С появлением у Украины оружия массового поражения ситуация в мире,

в Европе, особенно для нас, для России, изменится самым кардинальным

образом. Мы не можем не реагировать на эту реальную опасность, тем более,

повторю, что западные покровители могут посодействовать появлению

на Украине такого оружия, чтобы создать еще одну угрозу для нашей страны.

Мы же видим, как настойчиво осуществляется военная накачка киевского

режима. Только США, начиная с 2014 года, направили на эти цели миллиарды

долларов, включая поставки вооружения, снаряжения, обучения специалистов.

В последние месяцы западное оружие идет на Украину просто беспрерывным

потоком, демонстративно, на глазах у всего мира. Деятельностью вооруженных

сил и спецслужб Украины руководят иностранные советники, мы это хорошо

знаем.

В последние годы под предлогом учений на территории Украины практически

постоянно присутствовали военные контингенты стран НАТО. Система

управления украинскими войсками уже интегрирована с натовскими. Это

означает, что командование украинскими вооруженными силами, даже

отдельными частями и подразделениями может напрямую осуществляться

из натовских штабов.
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США и НАТО приступили к беззастенчивому освоению территории Украины как

театра потенциальных военных действий. Регулярные совместные учения имеют

явную антироссийскую направленность. Только в прошлом году в них

участвовало более 23 тысяч военнослужащих и свыше тысячи единиц техники.

Уже принят закон о допуске в 2022 году вооруженных сил других государств

на территорию Украины для участия в многонациональных учениях. Понятно, что

речь идет прежде всего о войсках НАТО. И в наступившем году запланировано

не менее десяти таких совместных маневров.

Очевидно, что подобные мероприятия служат прикрытием для быстрого

наращивания военной группировки НАТО на территории Украины. Тем более что

модернизированная с помощью американцев сеть аэродромов – Борисполь,

Ивано-Франковск, Чугуев, Одесса и так далее – способна обеспечить

переброску воинских частей в кратчайшие сроки. Воздушное пространство

Украины открыто для полетов стратегической и разведывательной авиации

США, беспилотных летательных аппаратов, которые используются для

наблюдения за территорией России.

Добавлю, что построенный американцами Центр морских операций в Очакове

позволяет обеспечивать действия кораблей НАТО, включая применение ими

высокоточного оружия против российского Черноморского флота и нашей

инфраструктуры на всем Черноморском побережье.

В свое время США намеревались создать подобные объекты и в Крыму,

но крымчане и севастопольцы сорвали эти планы. Мы всегда будем помнить

об этом.

Повторю, сегодня такой центр развернут, уже развернут в Очакове. Напомню,

в XVIII веке за этот город сражались солдаты Александра Суворова. Благодаря

их мужеству, он вошел в состав России. Тогда же, в XVIII веке, земли

Причерноморья, присоединенные к России в результате войн с Османской

империей, получили название Новороссия. Сейчас эти вехи истории пытаются

придать забвению, как и имена государственных военных деятелей Российской
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империи, без чьих трудов не было бы у современной Украины многих крупных

городов и даже самого выхода к Черному морю.

Недавно в Полтаве снесли памятник Александру Суворову. Что тут скажешь?

Отказываетесь от собственного прошлого? От так называемого колониального

наследия Российской империи? Ну, тогда будьте здесь последовательны.

Далее. Отмечу, что статья 17-я Конституции Украины не допускает размещения

на ее территории иностранных военных баз. Но оказалось, что это лишь

условность, которую можно легко обойти.

На Украине развернуты учебно-тренировочные миссии стран НАТО. Это, по сути,

уже и есть иностранные военные базы. Просто назвали базу «миссией» и дело

в шляпе.

В Киеве давно провозгласили стратегический курс на вступление в НАТО. Да,

безусловно, каждая страна имеет право выбирать собственную систему

обеспечения безопасности, заключать военные союзы. И все вроде бы так,

если бы не одно «но». В международных документах прямо зафиксирован

принцип равной и неделимой безопасности, которая, как известно, включает

в себя обязательства не укреплять свою безопасность за счет безопасности

других государств. Могу здесь сослаться и на Хартию европейской безопасности

ОБСЕ 1999 года, принятую в Стамбуле, и на Астанинскую декларацию ОБСЕ

2010 года.

Другими словами, выбор способов обеспечения безопасности не должен

создавать угрозы для других государств, а вступление Украины в НАТО – это

прямая угроза безопасности России.

Напомню, еще в апреле 2008 года на Бухарестском саммите

Североатлантического альянса США продавили решение о том, что Украина и,

кстати, Грузия станут членами НАТО. Многие европейские союзники США уже

тогда прекрасно понимали все риски подобной перспективы, но были

вынуждены смириться с волей старшего партнера. Американцы просто
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использовали их для проведения ярко выраженной антироссийской политики.

Ряд государств – членов Альянса и сейчас весьма скептически относится

к появлению Украины в НАТО. При этом из некоторых европейских столиц мы

получаем сигнал, мол: «Что вы переживаете? Это не произойдет буквально

завтра». Собственно, и американские наши партнеры тоже об этом говорят.

«Хорошо», – отвечаем мы, – «не завтра, так послезавтра. Что это меняет

в исторической перспективе? По сути, ничего».

Более того, нам известна позиция и слова руководства Соединенных

Штатов о том, что активные боевые действия на востоке Украины не исключают

возможности вступления этой страны в НАТО, если она сможет соответствовать

критериям Североатлантического альянса и победить коррупцию.

При этом нас раз за разом пытаются убедить в том, что НАТО – это

миролюбивый и сугубо оборонительный союз. Мол, никаких угроз для России

нет. Опять предлагают поверить на слово. Но реальную цену таким словам мы

хорошо знаем. В 1990 году, когда обсуждался вопрос об объединении Германии,

советскому руководству со стороны США было обещано, что не произойдет

распространения юрисдикции или военного присутствия НАТО ни на один дюйм

в восточном направлении. И что объединение Германии не приведет

к распространению военной организации НАТО на Восток. Это цитата.

Наговорили, надавали устных заверений, и все оказалось пустым звуком.

Позднее нас стали уверять в том, что вступление в НАТО стран Центральной

и Восточной Европы лишь улучшит отношения с Москвой, избавит эти страны

от страхов тяжелого исторического наследия и даже, более того, создаст пояс

дружественных России государств.

Все получилось с точностью да наоборот. Власти некоторых

восточноевропейских стран, торгуя русофобией, принесли в Альянс свои

комплексы и стереотипы о российской угрозе, настаивали на наращивании

потенциалов коллективной обороны, которые должны быть развернуты прежде

всего против России. Причем это происходило в 1990-х и в начале 2000-х годов,
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когда благодаря открытости и нашей доброй воле отношения России и Запада

находились на высоком уровне.

Россия все свои обязательства выполнила, в том числе вывела войска

из Германии, из государств Центральной и Восточной Европы и тем самым

внесла огромный вклад в преодоление наследия холодной войны. Мы

последовательно предлагали разные варианты сотрудничества, в том числе

в формате Совета Россия-НАТО и ОБСЕ.

Более того, скажу сейчас то, о чем никогда не говорил публично, скажу об этом

впервые. В 2000 году во время визита в Москву уходящего со своей должности

Президента США Билла Клинтона я спросил его: «Как Америка отнесется к тому,

чтобы принять Россию в НАТО?»

Не буду раскрывать все подробности той беседы, но реакция на мой вопрос

внешне выглядела, скажем так, весьма сдержанно, а как американцы реально

отнеслись к этой возможности фактически видно на их практических шагах

в отношении нашей страны. Это открытая поддержка террористов на Северном

Кавказе, пренебрежительное отношение к нашим требованиям

и озабоченностям в сфере безопасности в расширении НАТО, выход

из Договора по ПРО и так далее. Так и хочется спросить: зачем, зачем все это,

ради чего? Ну ладно, не хотите видеть в нашем лице друга и союзника,

но зачем же делать из нас врага?

Ответ только один: дело не в нашем политическом режиме, не в чем-то другом,

просто им не нужна такая большая самостоятельная страна, как Россия. В этом

ответ на все вопросы. Это и есть источник традиционной американской

политики на российском направлении. Отсюда и отношение ко всем нашим

предложениям в сфере безопасности.

Сегодня достаточно одного взгляда на карту, чтобы увидеть, как западные

страны «сдержали» обещание не допустить продвижения НАТО на восток.

Попросту обманули. Мы получили одну за другой пять волн расширения НАТО.

В 1999 году в Альянс были приняты Польша, Чехия, Венгрия, в 2004 году –
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Болгария, Эстония, Латвия, Литва, Румыния, Словакия и Словения,

в 2009 году – Албания и Хорватия, в 2017-м – Черногория, в 2020-м –

Северная Македония.

В результате Альянс, его военная инфраструктура вышли непосредственно

к границам России. Это и стало одной из ключевых причин кризиса

евробезопасности, самым негативным образом сказалось на всей системе

международных отношений, привело к утрате взаимного доверия.

Ситуация продолжает деградировать в том числе в стратегической сфере. Так,

в Румынии и Польше в рамках проекта США по созданию глобальной ПРО

разворачиваются позиционные районы для противоракет. Хорошо известно, что

размещенные здесь пусковые установки могут быть использованы для

крылатых ракет «Томагавк» – ударных наступательных систем.

Кроме того, в США идет разработка универсальной ракеты «Стандарт-6»,

которая наряду с решением задач противовоздушной и противоракетной

обороны может поражать и надземные, и надводные цели. То есть у якобы

оборонительной системы ПРО США расширяются и появляются новые

наступательные возможности.

Имеющаяся у нас информация дает все основания полагать, что вступление

Украины в НАТО и последующее развертывание здесь объектов

Североатлантического альянса вопрос предрешенный, это дело времени. Мы

четко понимаем, что при подобном сценарии уровень военных угроз для

России кардинально, в разы повысится. И обращаю особое внимание,

многократно возрастет опасность именно внезапного удара по нашей стране.

Поясню, что в американских документах стратегического планирования

(в документах!) закреплена возможность так называемого упреждающего удара

по ракетным комплексам противника. А кто основной противник для США

и НАТО нам тоже известно. Это Россия. В документах НАТО наша страна

официально прямо объявлена главной угрозой евроатлантической

безопасности. И в качестве передового плацдарма для такого удара будет
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служить Украина. Если бы об этом услышали наши предки, они, наверное,

просто бы не поверили. И нам сегодня не хочется в это верить, но это так. Хочу,

чтобы это поняли и в России, и на Украине.

Многие украинские аэродромы расположены недалеко от наших границ.

Размещенная здесь тактическая авиация НАТО, включая носители

высокоточного оружия, сможет поражать нашу территорию на глубину

до рубежа Волгоград – Казань – Самара – Астрахань. Развертывание

на территории Украины радиолокационных средств разведки позволит НАТО

плотно контролировать воздушное пространство России вплоть до Урала.

Наконец после разрыва Соединенными Штатами Договора о ракетах средней

и меньшей дальности Пентагон уже открыто ведет разработку целого ряда

ударных средств наземного базирования, в том числе баллистических ракет,

способных достигать цели на дистанции до 5,5 тысяч километров. В случае

размещения таких систем на Украине они смогут поражать объекты на всей

европейской территории России, а также за Уралом. Подлетное время

до Москвы крылатых ракет «Томагавк» составит менее 35 минут, баллистических

ракет из района Харькова – 7–8 минут, а гиперзвуковых ударных средств – 4–5

минут. Это называется, прямо «нож к горлу». И они, не сомневаюсь,

рассчитывают реализовать эти планы так же, как неоднократно делали

в прошлые годы, расширяя НАТО на восток, продвигая военную инфраструктуру

и технику к российским границам, полностью игнорируя наши озабоченности,

протесты и предупреждения. Извините, просто плевали на них и делали все, что

хотели, что считали нужным.

И конечно, предполагают также вести себя и дальше по известной поговорке –

«Собака лает, а караван идет». Скажу сразу, мы на это не соглашались и никогда

не согласимся. При этом Россия всегда выступала и выступает за то, чтобы

самые сложные проблемы решать политико-дипломатическими методами,

за столом переговоров.

Мы хорошо понимаем нашу колоссальную ответственность за региональную

и глобальную стабильность. Еще в 2008 году Россия выдвинула инициативу
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о заключении Договора о европейской безопасности. Смысл его состоял в том,

чтобы ни одно государство и ни одна международная организация

в Евроатлантике не могли бы укреплять свою безопасность за счет

безопасности других. Однако наше предложение было с порога отвергнуто:

нельзя, дескать, позволить России ограничивать деятельность НАТО.

Более того, нам прямо заявили, что юридически обязывающие гарантии

безопасности могут иметь только члены Североатлантического альянса.

В декабре прошлого года мы передали западным партнерам проект договора

между Российской Федерацией и Соединенными Штатами Америки о гарантиях

безопасности, а также проект соглашения о мерах обеспечения безопасности

Российской Федерации и государств – членов НАТО.

В ответ от США и НАТО было много общих слов. Содержались и рациональные

зерна, но все это касалось второстепенных моментов и выглядело как попытка

замотать вопрос, увести дискуссию в сторону.

Мы на это соответствующим образом отреагировали, подчеркнули, что готовы

идти по пути переговоров, однако при условии, что все вопросы будут

рассматриваться в комплексе, пакетом, без отрыва от основных, базовых

российских предложений. А они содержат три ключевых пункта. Первое – это

недопущение дальнейшего расширения НАТО. Второе – отказ от размещения

Альянсом ударных систем вооружения на российских границах. И наконец,

возврат военного потенциала и инфраструктуры блока в Европе к состоянию

1997 года, когда был подписан Основополагающий акт Россия-НАТО.

Как раз эти наши принципиальные предложения проигнорированы. Западные

партнеры, повторяю, еще раз озвучили заученные формулировки о том, что

каждое государство имеет право свободно выбирать способы обеспечения

своей безопасности и вступать в любые военные союзы и альянсы. То есть в их

позиции ничего не изменилось, звучат все те же ссылки на пресловутую

политику «открытых дверей» НАТО. Более того, нас опять пытаются

шантажировать, вновь угрожают санкциями, которые, кстати, они все равно
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будут вводить по мере укрепления суверенитета России и роста мощи наших

Вооруженных Сил. А предлог для очередной санкционной атаки всегда будет

найден или попросту сфабрикован, причем вне зависимости от ситуации

на Украине. Цель одна – сдержать развитие России. И они будут это делать, как

делали это раньше, даже вообще без всякого формального предлога, только

потому, что мы есть и никогда не поступимся своим суверенитетом,

национальными интересами и своими ценностями.

Хочу четко, прямо сказать, в сложившейся ситуации, когда наши предложения

о равноправном диалоге по принципиальным вопросам фактически остались

без ответа со стороны США и НАТО, когда уровень угроз для нашей страны

значительно возрастает, Россия имеет полное право принимать ответные меры

обеспечения собственной безопасности. Именно так и будем поступать.

Что касается положения дел на Донбассе, то мы видим, что правящая в Киеве

верхушка постоянно и публично заявляет о нежелании выполнять Минский

комплекс мер по урегулированию конфликта, не заинтересована в мирном

решении. Напротив, пытается вновь организовать на Донбассе блицкриг, как

это уже было в 2014-м и в 2015 годах. Чем закончились тогда эти авантюры, мы

помним.

Сейчас практически ни одного дня не обходится без обстрелов населенных

пунктов Донбасса. Сформированная крупная войсковая группировка постоянно

использует ударные беспилотники, тяжелую технику, ракеты, артиллерию

и системы залпового огня. Убийство мирных жителей, блокада, издевательство

над людьми, включая детей, женщин, стариков, не прекращается. Как у нас

говорят, конца и края этому не видно.

А так называемый цивилизованный мир, единственными представителями

которого самозванно объявили себя наши западные коллеги, предпочитает

этого не замечать, как будто и нет всего этого ужаса, геноцида, которому

подвергаются почти 4 миллиона человек, и только потому, что эти люди

не согласились с поддержанным Западом переворотом на Украине в 2014 году,

выступили против возведенного в ранг государственного движения в сторону
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пещерного и агрессивного национализма и неонацизма. И борются за свои

элементарные права – жить на своей земле, говорить на своем языке,

за сохранение своей культуры и традиций.

Сколько эта трагедия может продолжаться? Сколько еще можно это терпеть?

Россия сделала все для сохранения территориальной целостности Украины, все

эти годы настойчиво и терпеливо боролась за исполнение Резолюции Совета

Безопасности ООН 2202 от 17 февраля 2015 года, закрепившей Минский

комплекс мер от 12 февраля 2015 года по урегулированию ситуации

на Донбассе.

Все тщетно. Меняются президенты, депутаты Рады, но не меняется суть,

агрессивный, националистический характер самого режима, захватившего

власть в Киеве. Он целиком и полностью – порождение государственного

переворота 2014 года, и те, кто встали тогда на путь насилия, кровопролития,

беззакония, не признавали и не признают никакого другого решения вопроса

Донбасса, кроме военного.

В этой связи считаю необходимым принять уже давно назревшее решение –

незамедлительно признать независимость и суверенитет Донецкой Народной

Республики и Луганской Народной Республики.

Прошу Федеральное Собрание Российской Федерации поддержать это решение,

а затем ратифицировать Договоры о дружбе и взаимопомощи с обеими

республиками. Два эти документа будут подготовлены и подписаны в самое

ближайшее время.

А от тех, кто захватил и удерживает власть в Киеве, мы требуем

незамедлительно прекратить боевые действия. В противном случае вся

ответственность за возможное продолжение кровопролития будет целиком

и полностью на совести правящего на территории Украины режима.

Объявляя о принятых сегодня решениях, уверен в поддержке граждан России,

всех патриотических сил страны.
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